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Die Lage.
ſcharfen Proteſmote , welche die

griechiſche Regierung wegen der Es⸗

eigniſſe in Saloniki an die Regierungen des

PVierverbandes gerichtet hat , heißt es

u. . , daß Griechenland ſich genötigt ſehe ,
gegen die flagranteſte und unmenſch
lichſte Verletzung der griechtſchen
Souveränität Einſpruch zu erheben , die

In der

mit vollſtändiger Mißachtung der trabitionellen

Regeln des diplomatiſchen Aſylrechtes und der

elementarſten Courtoiſie erfolgt ſei. Auf dieſe
Note hat die Entente noch leine Antwort erteilt ,
wohl aber iſt General Sarrail zu neuen Gewalt⸗
alten geſchritten , wie wir weiter unten melden.
Er benimmt ſich wie in Feindesland , ſteigert die

11 8
8 aber ſteigert damit auch die Er⸗

bitterun griechiſchen Bevöllerung , die auch
die Nachricht von der Einntſtung der Engländer
auf 8 mit ungetrilbter Freude vernehmen

wird! drängt eine aufs höchſte geſpannte

11 zur Entladung und es wird ſogar nach
Athener Meldungen vermutet , daß das brutale

Vorgehen des Generals Sarrail angeordnet
worden ſei , um Griechenland zur Entſcheidung
zu zwingen , es einen letzten Verſuch von

Deſperado⸗Polttlikern belle, 0 erproben , oh
König Konſtantin oder Beniſelgs die Mehrheit
der Griechen hinter ſich habe , Wenn dieſe Ver⸗
mutung kichtig iſt , ſo wird man ſagen müſſen ,
daß Verzweiflung wohl kaum ein wahnſinni⸗

es Beginnen biktieren konnte . Nicht für die
Eglönder , aber für die Franzoſen hatten die

Griechen eine auf Generationen zurtickreichende
tiefwurzelnde Sympathie , wir erinnern daran ,

daß Denys Cochin in Athen tatſächlich mit

Jubel empfangen worden und ſogar zum Ehren ⸗
bürger der griechiſchen Hauptſtabt gemacht wor⸗

den iſt . Die unerhörte Mißachtung und brutale

Verletzung der griechiſchen Souvernänitäts⸗
rechte , als deren Vollſtrecker der ſfranzöſiſche
General erſcheint , muß doch auch die noch vör⸗

handene franzoſenfreundliche Stimmung in

ud auf ein Nichts herabdrücken Im
übrigen können wir den Ausgang dieſes Expert ⸗
mentes der Verzweiflung in Ruhe abwarten .

Wir haben geſtern aus Sofia berichtet , daß
der Beſuch des Generalfeldmarſchals von
Mackenſen mahr als ein Höflichkeitsbeſuch
war . Es ſind offenbar Verabredungen
Uber die Fortſetzung der Opevatio⸗
nen am Bolkan gettofſen worden und es

iſt eine Uebereinſtimmung über die Beteiligung
der bulgariſchen Truppen erzielt worden , d

apecenge haben allerſeits die Zuverſicht
bekräftigt , daß der Balkaufeldzug balb zu einem

Ende unter Mackenſens Führung ge⸗

acht werden werde . Wer diplomatiſche De⸗
ſchen zu leſen weiß , konnte nicht im Zweiſel

ſeln, daß dieſe Meldung des Sonderbericht⸗
erſtatters ded W in Soſia neue , ſorgfältig
vorbereitete militäriſche Unternehmungen an⸗

kündigte , deren 1 Sa 8 0 der
und bulgariſchen Heerführer ganz außer— ſteht. And wir brauchen laum noch

Hinzuzufügen , daß dieſe neuen Unternehmungen
die iſch⸗frnzöſiſchen Verteidigungsſtellungen
vor Salonili zum Ziele haßen von demen

wir im geſtrigen Abendblatt eine Eizze boten .

Soweit ſich die Jage Überſehen ließ , konnte

man bisher ſchon erwarten , daß die Griechen

dem Vormarſch der Truppen der Mittemächte
und ihrer Verbündeten gegen Saloniki keine

Hinderniſſe in den Weg legen würden . Wir

ſehen nun , wie die Vergewaltigung der

griechiſchen Hoheitsrechte eine ungebeure Er⸗

bitterung gegen die Entente erzeugt hat , und

können ſicher ſein , daß ſie die Stimmung im

Offigierkorps weiter ſtark zugunſten
der Mittemachte beeinflußt hat . Es iſt alſo

des Gewehr bei Fuß bleiben wohl das Min⸗

56, ai bus Nis in der founnenden Ertig

niſſe zu rechnen haben . Ob die bitteren Er⸗

fahrungen , die Griechenland in den letzten
Tagen mit der Entente gemacht hat , es mili⸗

täriſch und politiſch über dieſe Linie

hinausführen werden , läßt ſich nicht ſagen .
General Sarrail aber wird bald Gelegenheit
erhalten , zu beweiſen , ob er der fähige Heer⸗

führer iſt , als der er in der franzöſiſchen Preſſe

gerühmt wurde , und mehr vermag als den

Poliziſten Englands in Salonikt zu
ſpielen .

Griechenland noch ohne Antwort
Berlin , 4. Jan . ( Priv⸗Tel . ) Der

„Voſſiſchen Zeitung “ zufolge berichtet der

„ Corriere della Sera “ aus Athen : Die

griechiſche Regierung hat noch keine Ant⸗

wort der Vierverbandsmächte auf

thren Proteſt wegen der Verhaftung der

Konſuls erhalten . Sie wurde bloß dahin be⸗

ſchieden , daß man erſt auf die zu erwartenden

Erklärungen des Generals Sarrails warte ,
die bald eintreffen müßten . Der amerika⸗

niſche Konſul , unter deſſen Schutz die öſter⸗

reichiſchen , bulgariſchen , türkiſchen und deut⸗

ſchen Untertanen ſich geſtellt , hat vergebens
darum erſucht , die Konſulatsgebäude freizu⸗

geben .

Weitere Gewaltakte
General Sarrails .

Athen , 4. Jan . ( WTB . Richtamtlich ) . Von

dem Werichterſtatter des WB . : Die Alliier⸗

ten ließen geſtern in Saloniki 1000 Unter⸗

tanen der feindlichen Mächtegruppen ver⸗

haften . Das rückſichtsloſe Auftreten Sar⸗

rails und die Mifachtung der griechiſchen

Rechte rief in der ganzen Oeffentlichkeit

große Erbitterung hervor . Die Be⸗

drückungen , die ſich die Verbandsmächte

erlauben , werden immer unerträglicher .
Athen , 3. Jan . ( WT5B . Nichtamtlich . )

Meldung der Agence Havas . Inſolge des

iünigſten Luftangriffs der Deutſchen auf Salo⸗

nikt treffen die Alltierten außergewöhn⸗

liche Maßnahmen , um die Wiederkehr
ähnlicher Vorgänge zu verhindern . Der ſer⸗
biſche Generalſtob wird ſich vermutlich
nach Saloniki begeben , um mit den Alliterten

Uber die beſte Verwendinig des ſerbiſchen Heeres

ſich zu verſtändigen . In Saloniki dauern die

Verhaftungen von Angehbrigen der feind⸗

lichen Nationen an . Alle Verdächtigen werden

nach einem Verhör an Bord eines Schiſſes der

Alliierten gebrachl .
Die Alliierten ſind entſchloſſen , die Stadt

bon allen Verdächtigen zu rei⸗

nigen . Die Knappheit der Lebens⸗

mittel wird in Saloniki mit jedem Tage
fühlbarer . Die Kaufleute erſuchten des⸗

halb die Regierung , den Lebensmittelbezug zu

erleichtern , um für die Bedürfniſſe der Be⸗

völkerung ſorgen zu können .

Auch der nerwegiſche Gene⸗

ralkenſul verhaftet .
Athen , 3. Jan . ( WrB . Nichtamtlich ) .

VBon dem Berichterſtatter des Wolffbureaus .

General Sarrail ließ den norwegiſchen Gene⸗

rolleuful in Saloniki , Seefelder , verhaften .

Die Entente brüskiert weiter .

Berlin , 4. Jan . ( Von u. Berl . Bur . )
Aus Athen wird gemeldet : Ueber das Ver⸗

halten der Entente , die durchaus nicht zu

beabſichtigen ſcheint , eine befriedigende
Antwort auf das energiſche Verlangen der

griechiſchen Regierung , die Entente ſolle un⸗

verzüglich das von ihr widervechtlich ver⸗

haftete Konſulatskorps der Mittelmächbe in

Freiheit ſetzen , zu geben , herrſcht hier große
Aufregung . Desgleichen über die

Drohung , die Inſel Mitilene gu

blockfſeren , falls 2 im Solde der Entente

ſtehende Verbrecher , die die nach Athen ab⸗

gehende Poſt beraubt habben und von den grie⸗
chiſchen Behörden verhaftet waren , nicht ſo⸗

fort freigelaſſen würden . Auf den Proteſt

wegen der Beſetzung Caſbelorizos
wurde ebenfalls keine Antwort gege⸗
ben . Bezüglich der Verhaftung der Kon⸗

ſulcarvertretungen in Salonikt ſteht die hie⸗

ſige Regierung auf dem Standpunkt , die En⸗

tente habe nicht wur Griechenlands Neutrali⸗

tät , ſondern auch ſeine Hoheitsrechte
auf das gröblichſte verletzt .

Berlin , 4. Jan . ( VBon u . Berl . Bur . )

Aus Lugano wird dem „ L. . “ gemeldet : Nach
dem „ Giornale ' talia “ hat der Präfekt von

Saloniki auf Geheiß der griechiſchen

Regierung die Auslieferung der

Geſchäfts⸗ und Wohnräume der

Konſulate Deutſchlands , Oeſter⸗

reich⸗Ungarns , Bulgariens und

der Türkei gefordert . Die engliſchen und

franzöſiſchen Kommandanten haben ſie jedoch

entſchbeden verweigert .

Unverſchämte Drohungen
gegen Griechenland .

Berlin , 4. Jan . ( Von unſ . Berl . Bur . )
Aus Genf wird berichtet : Der Athener Bericht⸗

erſtatter des Pariſer Petit⸗Journal drahtet :

Fälls die griechiſche Regierung in ihrer ſchrift⸗
lichen Proteſtnote an Frankreich und England
einen ernſten Ton anſchlage , würde ſich die

griechiſche Regierung ſeitens der Verbündeten

ſehrernſten Maßregeln ausſetzen .
Vor einiger Zeit habe Griechenland nur

Furcht vor Deutſchland gehabt , heute lebe es

zwiſchen 2 Befürchtungen und ſollte deshalb
vorſichtig ſein .

Die Ueberrumpelung der

Konſulate .
UEBerlin , 4. Jan . ( Von u. Berl . Bur . )

Aus Rotterdam wird gemeldet : Die „ Times “
meldet aus Saloniki : Die Ueberrumpelung
der feindlichen Konſulate war ganz uner⸗

wartet , was nicht nur aus der Zacl der

Perhafteten , ſondern auch aus der Datſache
hervorgeht , daß die Archive nicht entfevnt , ſon⸗

dern vernichtet wurden . Die Anzahl der

feindlichen Flugzeuge betrug 6, darunter 3

Tauben .

Berlin , 4. Jan . ( Von u. Berl . Bur . )
Aus Lugano wird der „ Voſſ . Ztg . “ gemeldet :
Magrini drahtet dem „ Secolo “ aus Saloniki :

Die Gemahlin des deutſchen Konſuls

Walther , die zurzeit der Verhaftung der

Konſuln in Monaſtir weilte , erſuchte den

franzöſiſchen General Sarrail , das Schickſal
ihres Gatten teilen zu dürfen . Ihr Wunſch

wurde erfüllt . Sie wurde an Bord des Kreu⸗
zers „ Patrie “ gebracht , wo ſich nun alle 4 Kon⸗

ſuln mit ihren Familien und den Konſulats⸗

Franzoſen und Engländer in den

Archiven der beſetzten Konſulate
herum . Alle Perſonen , die mit den Konſuln

in Verbindung ſtanden , wurden verhaftet ,

unter ihnen der Direktor Sigmund von der

deutſchen Schule .

Die Engländer auch Berren

auf Norfu ?
Das Giornale ' Italia vernimm aus

Athen : Die Engländer benachrichtigten die

griechiſche Regierung , daß ſie das Achil⸗

zarett für verwundete Serben ein⸗

zurichten .

SZuſammenſtoß engliſcher
Militärzüge .

Budapeſt , 4. Jan , ( WiB . Nichtautl ! )

„ Az Eſt “ meldet aus Athen : Auf der Station
Salanris , auf der Linie SalonikiDe⸗

deagatſch erfolgte ein Zuſammenſtoß

weler engliſcher Militärzüge ,
wobei eine große Anzahl Soldaten das Lehen

verloren . Neun Wagen wurden gänzlich ger⸗

trümmert . In Saloniki glaubt man an einen

Anſchlag .

Wiederum Tauben über

Saleniki .
Berlin , 4. Jan . ( Von u, Berl . Bur . )

Aus Lugano wird gemeldet : Wiederum ver⸗

ſuchten nach ftalieniſchen Blüttermeldungen
2 Tauben Salonicki zu bombardieren , wurden

aber durch die Abwohrgeſchlitze und franzöſtſche
Flieger vertrieben . Längs der engliſch⸗fran⸗
zöſiſchen Front warf ein Geſchwader von 4

Flieger 2 Albatrosbomben ab .

Englands Intereſſe
an Saloniki .

Nach den letzten Meldungen wird bei Salo⸗
niki in den nächſten Tagen eine Schlacht er⸗

wartet . Jedenfalls ſteht dieſe Stadt , das alte

Dheſſalonich , jetzt im Breunpunkt des Welk⸗

inteveſſes .

Theſſalonmich iſt aber auuch nicht der älteſte
Name dieſer Stadt . Vorher hieß ſie Ther⸗

man . Das ſpätere Thoſſalonich erkangte

ſeine Hauptbedeutung erſt im byzantfniſchen
Zeitalter , wo es das Hauptumſchlagsgebiet des

Mittelländiſche Meor damals ſozuſagen das

Zentralmeer der Welt war ; das wurde ſpäter
anders , als Amerika und der Seeweg nach Oſt⸗
indien entdeckt wurden .

Eine ziveite Blllteperiode erlebte die alte

Stadt nach der Eröffnung des Suegfamals im

Jahre 1869 ; ſie wurde damals beſonders wieh⸗

tig für Oeſterreich⸗Ungarn , das

eines zweiten Zuganges zum Meere inn öſt⸗
lichen Mittelmeerbecken bedurfte , Aber es
kam anderg . Noch während des erſten Balkan⸗
krieges fand ein Wetklauf zwiſchen den grie⸗
chiſchen und bulgariſchen Truppen noh Salo⸗

niki ſtatt . Die Griechen hatten die flierkeren
Beine . König Georgios hielt feinen feier⸗
lichen Einzug in die Stadt und empfing den

Bulgarenzaren dort als Gaſt , Dieſe Zuſam⸗
menkunſt war für die Bulgaren etſdas pein⸗
lich und im Zuſammenhange daumit bapeikete

ſich gerade in Saloniki der Gegenſatz zwiſchen
den Bulgaren und den übrigen Ballanwökkern

vor , der nachher zum zweiten Balkankriege

beautten befinden . Einſtweiſen müßlen die füßrte . Aber cunch die Nreube der Grieckle

leion auf Korfu beſetzten , um dort ein La⸗

Welthandels wurde . Man weiß , daß das



2. Seike . Seneral⸗Auzeiger Bad Neueſte Na chrichton, WMittagblos Diengkag , den 4 Seumas 1918 .

üiber den Erwerb Salonikis wurde ſtowk da⸗

dupch getrübt , daß den Hellenenkönig Georg in

dieſer Stadt die Waffe des Meuchelmörders

krerf .
Englands Interſſe an Saloniki erklärt ſich

durch die Rückſicht auf ſeine Stellung in

Aegypten und Indien . Seitdem durch
den Suezkanal dem Weltverkehr ſeit 47 Jah⸗
ren neue Wege gewieſen ſind , iſt Saloniki eine

Station auf dem Wege nach Indien geworden.
Darum ftieß ſchon der öſterreichiſch⸗ungariſche
„ Zug nach Saloniki “ ſeiner Zeit auf den

Widerſtand Enelande Heute geht ein viel
gewafktigerer Zug über den Balkan nach dem

Suezkanal , durch den der Weg nach Indien
fſihrt und an dem der Lebensnerv Englands
vibriert . Darum die verzweifelte Kraftan⸗

ſtrengung Englands an dieſem delikaten

Punkk , den Weg der enropäiſchen Mittel⸗

mächte nach Konſtantinopel und Indfen auf⸗
zuhalten . Es geſchieht in dem Gefühl :
„ o be or not ſo be , that is the question . “

„ Die Lage der Stadt iſt prächtig . Sie ſteigt
von einem breiten Golfufer bis zur beherr⸗ gr
ſchenden , auf altvenezianiſchen Grundmauern

erbauten Feſte Yedikuls⸗Kaleſſi empor . Eine

durch Türme fſankierte , zinnengekrönte Mauer

mit mehreren Toren umſchließt Zitadelle und

Stadt . Im Weſten liegt das kleine Fort Top
Hawe . Der neue Hafen iſt ſehr geräumig . Alt

Ausgang der Bucht liegen drei größere Erd⸗

forts mit ſchweren und leichten Schnellfeuer⸗

geſchützen . “
So ſchilderte der deutſche Militärſchriftfteller

Hmptmann vor den Balkankriegen
die Lage der inzeveſſanten Stadt Bedeutſam
ſind aber auch die Verbindungen Salonibis mit
dem Hinterbande , die — militäriſch betrachtet —

zugleich gute Operattonslinien darſtellen . Der

Talzug des ſeitwürts der Stadt in der Mitte

255 Golſtes Wardar bildet die wich·
4% und z ſe Heeres - , Verkehrs⸗

Sulbnſrße der ganzen Balkanhalbinſel ,

5 der ſich im Mittelalter die ſehiſchen Exvoberer
der Romanfitſchi bewegt haben Belgrad und
Snloniki ſind gewiſſermaßen die ſtrategiſch wich⸗

ſten den geſamten Wardarlinde .

der anderen Seite darf man nicht ver⸗

geſſen , die Stellung der Englander in

Saloniki weſentlich geſtärkt wird durch die ſbarke
Flotte , die ſie im Hafen dieſer Stadt geſam⸗
melt haben . Trotzdem iſt es ganz ausgeſchloſſen
daß es ihnen gelingen kann , die Streitmacht der
Deutſchen und ſihrer Verbeindeten zu überwin⸗
den . Gs fvagb ſich mid , wie lange ſie ſich in

Salomiki halten können , bezw wann ſte heraus⸗
geworfen werden . Aller Wahrscheinlichret nach
kann die Entſcheidung nicht allzu lange außſich
warten laſſen , und damit berettet ſich eine der

Epiſoden dieſes großen Krie⸗

ges vor.
Tiefe Entrüſtung

in Konſtantinopel .
3. Jan . ( WTB.

Nichtamtlich . ) Die geſamte Preſſe ſpiegelt die

tieſe Entrüſtung wieder , welche die Feſtnahme
der Konſuln und Konſularbeamten der Türkei
und der Verbündeten durch die Truppen des

Generals Sarrail hier hervorgerufen Die

Bläkter das Vorgehen einſtimmig als
verächtlich ſolche Feigheit und ein

ſolcher Räuberſtreich ſeien mwürdig der
beiden Großnächte , die auf dieſe Weiſe die

elementarſten nicht nur des Völker⸗

vechts ſondern der Menſchlichkeit mit

Füßen treten .

„ Hilal “ ſchreibt : Welch glänzender Sieg ,
wel Ceſole, würdig des ritterlichen Frank⸗

deich und des um das Völkerrecht ſo beſorgten
England . Mam ſich deſen in Paris ,

Lunden . Nee —— 5 man

mag auch die Marſeillaiſe und d85
Britannia anſtimmen , ob dieſes 5 9 dieſer

gleich zwiſchen der heuchleriſchen Ent⸗

rüſtur ng , mit der Ggland zu Kriegsbeginn

ſeine Stimme gegen die Verletzung der Neu⸗

Belgiens erhoben hat und der

etzigen Haltung Englands, die das Maß der

an Grie chenland verübten Gewvalttätigf 45 voll

mache .
Die Blätter betonen namteutlich , daß es jetzt

an dem in ſeiner Würde und in ſeinen

Souveränitätsrechten beleidig ten

Griechenland ſei, die Bierverbandsmächte
zitr Ordnung zu rufen und ihnen zu verſteß

zu geben , daß es die Ve cen dees
G

ſchaft der umter ſeinem Schut
treler befreundeter Mächbe nich ˖

„Tanin “ ſagt : Wenn Gri echenlandnd

gveifbares Ergebnis ſeines Proteſtes
auch jetzt noch

d
die Arme verſchränkt und Oh

macht an den Tag legt , wint es vor der Welt
ſeine Siellung als unabhängiges Land ver⸗

lieren . Das 55 erinnert daran , daß ſeiner⸗

zeit auch die Ruſſen eirſe ähnliche Handlung an

dem türkiſchen Konſul in Reſcht in Perſien ver⸗

übten , aber auf den Proteſt Perſiens hin ihn

freilaſſen mißten . Wenn Griechenland keine

Genugtuung erhalte , werde es von dem Geſichts⸗

punkte der Würde und Unabhängigkeit unter

Perſten hinabſinken . Das Blatt ſchließt , der

gegenwärkigen Lage in Saloniki müſſe ein Ende

gerracht und den Konſuln die Freiheit wieder⸗
gegeben werden . Wenn dies nicht in einer i den

Zweiſel ausſchließzetzenden Weiſe geſchehe , wüͤrden
die Armeen der Tiukei und ſeiner Vepbündeten

nicht zögern , das erſtere Ziel zu erreichen , und

was das letztere betrifft , gemäß dem Völkerrecht
ſehn ernſte Repreſſalien

Röenig peter in Saloeniki .

ADerlin , 4. Jan . ( Von unſ . Berl . Bur . )

Dem „ Berliner Tageblatt “ wird aus Lugano

gemeldet : König Peter von Serbien iſt an

Bord des Torpedojägers „ Nousqueton “ in

Saloniki angekommen . Er war von Prizrend

im Auto nach Liuma geflohen, von wo er teils

zu Pferde , teils in einer Senfte auf Saum⸗

pfaden über das Albanergebirge nach Skutari

kam . Dort blieb der König 14 Tage , ging
dann nach San Giovanni di Meduag und Du⸗

razzo und von Durazzo über Valona nach

Brindiſi , wo er unter dem Inkognito eines

Generals Cotopola ſich 6 Tage aufhielt , um

darauf nach Saloniki zu fahren . Die Geſund⸗

heit des Königs iſt trotz ſeines rheumatiſchen
Leidens gut . König Peter ſoll voller Hoffnung

auf die Auferſtehung und Vergrößerung Ser⸗

biens ſein . Die Ueberſiedelung nach Saloniki

ſoll darauf ſchließen , daß auch das ſerbiſche

Heer dem König von Albanien nach Saloniki

folgen werde .

8—

franzöſiſche Kolonie in Saloniki , worin er

ſagte : Wir wurden niemals geſchlagen , blieben

immer Herren des Schlachtfeldes . Unſer Sieg
iſt unbedingt ſicher .

„ Gazetta di Venezia “ entwirft ein trübes

Bild von den in Albanien ange⸗
kommenen Reſten des Serben⸗

heeres . Unter den Trümmern der Armee

herrſche die größte Not , Verzweiflung und

Mutloſigkeit . Die Leute verkauften die paar

Pferde , ihre Ausrüſtung , kurz das bischen , das

ſie retteten , zu Schleuderpreiſen . Von Diszi⸗
plin ſei keine Spur mehr . Die Flüchtlinge um⸗

das und ver⸗

General Sarrail hielt eine Anſprache an die⸗

Strypa ,

Styr wurden einzelne ruſſiſche

en , daß man ſe
erheit bringe . Ales Selbſtvertrauen ſei

vier Konſuln und ihre FamilieEen geſchwunden und es werde Italten ſehr ſchroer

Nevanche für die in Belgien 128 um Oſten ſein , die Serben wieder zu einer brauchberen

Frankreichs verlorenen Schlachten , für die Truppe heranzubilden . Von Italien und den
Niederlagen Rußlands und die Eroberung anderen Ententemächten wird jetzt begonnen ,
Serbiens. Geld und Lebensmittel unter die Serben zu

Der Lloyd “ zieht einen Ver⸗ perteilen .

Berl . Bur . )

terpräſi⸗

Ber ( Von unſ .
Miniſt

Lin , 4. Jan .

gemeldet:Aus 1 ird

dent Paſttſch hat
d

Kronprinz⸗Regenten

Alexander die 2 des geſamten Kabi⸗
netts jedoch nur den58

4
6¹ 8 *
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8 angenommen .

Cetinje , 3. Jan . ( WT Nichtamtlich).
Das Kabinett reichte ſeine Entlaſſung ein .

Der bisherige Finanzminiſter Muſche owitſch
wurde mit der Neubildung des Minifteriums
beauftragt .

Sehm ere Angriffe
Saſononw megen der Ba ABan⸗

politik .
Petersburg , H . Dez . Hirſchewiſa

Wjedomoſti “ melden , duß in der Budgebkom⸗

miſſton der Duma
8

der mißglück⸗
ten Balkanpolitik ſchwere An⸗

griffe gegen den 1 des Neußern

Saſonow erhoben worden find . Saſonow

halbe darauf eine 9 Erklä⸗

rung abgegeben , die jedoch von den Mitglie⸗

dern der Kommiſſion als unbefriedi⸗
gend bezeichnet worden ſei . Das Blatt fügt
hingzu , Nußland habe enf dem Balton keinen

Freund mehr und könne von dieſer Seite auf
keine Unterſtützung mehr rechnen .

Großfürſt Boris in Bußareſt .
Berlin , 4. Jan . U. Berl . Bur . )

Dem „ Berl . Lok . ⸗Anz. “ wird aus Ingano ge⸗
meldet : Nach der römiſchen „ Tribuna “ iſt am

380. Dezember in Bukareſt der Großfürſt
Boris , der Vetter des Zaren , eingetroffen
zu einer Miſſion zur Löſung der Frage zwi⸗
ſchen Rumänien und Rußland in Bezug auf
die Durchſüßhrung der duſſiſchen Offenſibe enmm

Balkan .

Ner öſterkeichtſch⸗ungariſcheJagesbriht
Wien , 3. Jan . ( WB . Nichtamtlich ) . Amt⸗

lich wird verlautbart , 2. Januar 1916 :

Kuſſiſcher Nriegsſchauplatz .
An der beſſarabiſchen Front wurde

auch geſtern den ganzen Tag über erbit⸗

tert gekämpft . Der Feind ſetzte alles

daran , im Raume von Toporoutz unſere

Linien zu ſpreugen . Alle Durchbruchs⸗

verſuche ſcheiterten am tapferen

Widerſtand unſerer braven Truppen . Die

Zahl der eingebrachten Gefangenen be⸗

trägt drei Offiziere und 850 Maun . Au der

Serethmündung , au der unteren

am Korminbach und am

Vorſtöße

abgewieſen . Zahlreiche Stellen der Nord⸗Der

ſofort nach Italien in oſtfront ſtanden unter 55Audlicher Geſchütz⸗
fener .

Italleniſcher Uriegsſchauplaz .

Keine beſonderen Ereigzußſe .

Snesſtlicher Uriegsſchauplatz .

Bei Mojkovac murde eine montene⸗

Abteilung , die ſich an das

vorwagte , in die Flucht

die L
Lage. nveründert .

ete ＋ 58 Generalſtabs :

Jaſt
Ni ichtemmtkich . )

5 ahrgaft des
Berücht Uber

hecher Aelle⸗

Seemeflen füdlich
rpedo getroffen . Ein

ßfe zu beiſten ; aben

Die Stenerbordboode
ns des Scküffes nuſcht

23 durr
Bonnten w
zit Wafſer gebracht werden . Im genzen kamen
5

bie 8 Boode zu Waſſer Die Haldung der

hrgäſte und der Beſatzung War vorzüglirh .3

entfhurd keine Panik und keine
4 Rertungsboote wurden ,

nachdem ſie 30 Stimꝛden getrieben halten , von
einem Kriegsſchiff aufgenommen . Nach den
anderen wird in der Uucgebung der Stelle ,
wo der Dampfer iſt , geſticht .

ABerlia , 4 Jan . ( Von u. Berl . Bur . )
Mus Rot tterdam wird gemeldet : Die „ Times “
nreldet aus Kairv von geſtern : Die Ueberleben ;
den der „ Perſia “ erzählten folgendes : Das
Schiff wurde . 30 Uhr mittags getroffen und

erchielt ſofort ſtarke Schlagfeite . Viele Men⸗

ſchen wurden ins Waſſer geſchleudert . Die

„ Perſta “ ſank in 5 Minuten Zwei Boote wur⸗

fin den Strudel geriſſen , weil

nten keine Zeit mehr fand . die Taue zu faſſen .
4 Boote konmten freikommen , aber erſt nach
380 Stunden wurden die Inſaſſen don einen

öſchdeunpfer aufgenommen . Mehrere Schiffe
katnen vorbei , aber ſie wagzen nicht Hilfe zu
leiſten , weil ſie offenbar einen Hinterhalt
fürchteten . neberlebende der „ Porſta “ , die

geſtern in Alexandrien eintrafen , warem der

erſte Stenennaum , der zweite Steuermann , 7

Malſchinniſten , 27 Matroſen ,68 Larkaſſen und
59 Faßrgäſte . Der amerikamiſche Konful aus
en , Me Neody , iſt erkrunken , ein atdere
Numerifaner namens Roce wurde gerettet .

Sondon , 3. Jau . n Nichtamlich )
Wie das Reuterſche Burgau aus Nawpork mel⸗

det , ſchreibt der enbentsfreundliche Neſd

Vork Harakld “ enläßlich der Berſenkung der

„ Perſia “ , er möchte wiſſen , was die honig⸗
fürßen Worte der Diplomalis gegerüßer dieſen
fordwährenden Verbrechen für einen Wert

hätten . Es ſei notwendüg , des amerizaniſche
Vokk zu warnen , daß abſolnt keine Urſache
für Opnmismus beſtehe . Wos die Aufrecht⸗
erhaltung der diplomatiſchen Beziehungen zu
den Mitktelmächten betrefſe , hätten die Ver⸗

einigten Staaten im Laufe der Zeit chre For⸗
derungen immer mehr ermäßigt , die Mittel⸗

mächte ſie trotz allen Hin⸗ und Hertedeng nie

bewilligt . Die ententefweundſiche New Nork
Tribune “ lenkt in einem Leitartfkel , der vor
der Nachricht von dem Untergang der „ Perſia “

verfaßt wurde , die Aufmerkſasnkeit auf die

heuchleriſche Genugtiuig der amerffaniſchen

Megterung über die öſterreichiſchen Verſpre⸗
chungen , d0 im eeee

rTT . . . . . . . . . . . . . .— — — — — — — — — —

Brieſe
vom ſerbiſchen Kriegsſchauplatz .

Von unſerm zum ſerbiſchen Kriegsſchauplatz
55 entfandten Berichterſtatter .

Friedensfahrt auf der Donau .

Armeesberkommando , Mitte Dezember .
Die Tagesberichte der oberſten Heeresleitung

8 im der letzten Zeit etwas wortkarg gewor⸗
den . „ Am Balkankriegsſchauplatz nichts Neues “
vernahmen wir gewühnlich , und es galt ſchon
Als beſonders ausführlich , wenn es hieß , auf
De Balkankriegsſchauplatz ſind leine weſent⸗

u Aenderungen vorgeſallen . Unter dieſen
kHunftänden verlox ich nichts , wenn ich einer Ein⸗
ladung der enen e bnellche

eine entlang der Donau bis
um im Kriege das eingu⸗

holen , was ich im Frieden verſäumt habe , näm⸗
Lich die Beſichtigung des Kaſanpaſſes . Es
ſollte eine Friedensfahrt werden auf dieſer
Donau , wo vor einigen Wochen Tauſende von
Geſchültzen brüllten und die ganze Wucht und

Energie zweier Armeen aufeinanderprallte . Ein
Alter Donaufiſcher mit dem ich in einer Wein⸗

meipe Semlins ins Geſpräch kam verſuchte zwar da
mir die dieſer Fahrt klarzumachen , er

ergähte mir von herumſchwinmmenden Minen
und Torpetes , mit denen die Donau augeblich

Uchen Wel
doch 0s kbrgz mig uiclt werWeller as ko 1

trüben winter⸗

3 welden , den
Ferdinand“ zu betreten .
am Schiff Bol herzlich wenig Abwechflung , denn

Dampfer 8700 Franz

der Dampfer beförderte kein Zivilpublikum ,
und ſo waren die Schiffsräume bis zum letzten
Platz mit Offizieren , au Hließzliich deutſcher
Nationalität , beſetzt , die einige Tage Urlaub ,
die Ruhe an der Front und die Bequemlichkeiten
des Dampfers dazu benützten , um die Anſichtder ſchönſten Gegend Europas zu beſehen . Die
24 weißen Türme Semendrowos , manche von
dem Zahn der Zeit ſchon angenagt , doch das
Gange noch immer in impoſanter Größe , bleiben
hinter mir doch noch nach einer ſtundenlangen
Fahrt leuchten mir aus der Ebene , wo die
Jeſchewa ſich mit der Donau vereinigt , die zacki⸗
gen Ziunen , von dent grauen Himmel ſich ſcharf
abhebend , nach . Bei der langen flachen Semen⸗
drianer Inſel bleiben wir auf eine kurze Minute

ſtehen, um noch einige Offiziere an Bord 3¹¹
nehmen , die die Einſamkeit ihrer gegenwärtig
Station mit der Geſellſchaft des Dampfers auf
kurze Tage zu vertauſchen wünſchen . Unter
anderen ſteigt auch ein funger Oberleutnaut ein ,
der ſich als genauer Kenner der hier ſlattgefun⸗
den Kämpfe entpuppt , und ſo erfahre ich von der
zuverläßlichſten Quelle , wie ſich der Donan⸗tbergang hier abgeſpielt hat . „ Sehen Sie

dieſe ſpizen weſtlichen Ausläuſer der Inſel ,
da ſtauden unſere Pontons bereit . Es war

verſammeln , da die Inſel gur ſchrwach bewaldet
Aund glatt 8 die Nfer jedoch auf der Semendria⸗

wo 7
ſerbiſche Atrtitlerde de erſeme

cultf

Die Meiegeſellſchhaft

ſehr ſchwer , ſich hier vom Feinde unbemerkt zu

Fiemlich verſamm

T00 IB vorbereftet und glemmüch

der ganden Linie gleichzeitig in Angriff ge⸗
Unommen . Das Ueberſetzungsmanöbver der vom
Weſten abſtoßenden Boote gelang nicht . Kaum ,
daß ſich die Pioniere in die gelegt
haben , bekamen ſie von den Semendrioner
Höhen ein wütendes Feuer aller Waffen , das
Waſſer kla tſchte nur ſo von einſchlagenden Ge⸗
ſchoſſen , und die Gewehrkugeln praſſelten nieder
wie ein ſommer Hagel. Aber leider nicht
nur das Waſſer bekam Feuer ab , ſondern auch
unſere Pontons , und mancher umſerer braven
Pioniere färbte mit ſeinem Blute die grau⸗

Fluten des angeſchwollenen Stromes
mit lebendigem Rot . Ein weiteres Foreieren des

Ueberganges wäre uUnnütz geweſen , bei der
modernen Je euerwirkung unſerer Waffen iſt ein

Ueberſetzen des Waſſers , das Hunderke von
Metern breit iſt und ke ine Schützengräßzen Hat ,
wie die Erde nichts anderes als ein großes Be⸗

grübnis , und wir waren darauf umſo
angewieſen , da der gleichzeitig
Uebergang von den

A5 inzwiſchen beveit⸗
unſete Truppen ſiich auf de Jachf

ſumpfigen Gbene in der Nühe —5 Deltas ded
Jeſchewa feſtgeſetzt haben Sp wurden dann die
Truppen , die an der Weſtſeite der Inſel ver⸗
ſammelt waren , auch auf die Oſtſeite gezogen und
folgten den anderen, am jetrſeitigen ÜUfer ſchon

feſtgeſetztenTruppen . “
Inzwiſchen waren wir An betvächtliches

Seüc weitergekomnten . Die Dostau verbreitert
iumer mehr und mehr , bei der Einmändunng
Morawg wird ihr Bett

„ wie in

inſel , das eußßige OFrowa vor 138 mutt
ihren dichban Gichenwaldungen, Der Schauplatz
des berühmten Jockeyromans , die Riemauns⸗
Inſel aus dem „ Goldmenſch ! Stwa 6 Km.
latig erſtreckt ſich dieſe ſchmale , lange Irſel in⸗
mitten der Donau und deilt Hieſelbe in zwei
mächtige Arme , von denen der vechte vollgeſat

iſt nut Heinen winzigen Juſelchen , zwiſchen deuendas Waſſer im vieten Krümmungen ſich
windet . Beiderſeits der Donan ſind die Afer
glatt wie ein Brett . Vor sinigen Ja

erſtreckben ſich da rieſige „ „ „Jahrhunderten keineUrwälder , die ſeit ge⸗
haben, doch die Letzten verni

dieſe Rieſenwaldungen 0 „ daß kein

einziger Baum weder am finken 5 am
Ufer Roriggeblisben iſt Die berühente
Zercht iſt rach Serrkangegangen , und 45 legtes
Aſyl dss Schtveineparadieſes mit ſetten
Hlieben nur die Temesinſein ck, wo dom

übjahr Eis zun Herbt aus Ungarnund Ser⸗

veine zur Maſt getriezen werden .

Juſel Fae Helbanpft , doch waren
die Bedingtgen des Donauüberganges hier
bebeulend günſtiger Gelegen, als bei Semendria ,
denn die dichtbewaldete 8Juſel mit chren

Eichen und dichtemb W deckte die

beitungen des erganges vollkommten .

Jett warden die Ufer inmer ſteller , an mauhen

Solen fallen die Neiſen aus grauen Geſteinen
in ſchroff gender Ruie in den Strom . Wir

Gbußkia⸗ arbiltcken die roinan⸗

—4
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geſchrieden worden ſeien , als öſterreichiſch⸗
ungariſche U⸗Boote die Ville de Ciotad “ und

„ Paſaka Marn “ torpedierten . Auf den Ar⸗
tikel folgt eine Fußnotze , indem von dem letz⸗
ten Maffaker geſprochen und gefragt wird ,
wieviele weitere Morde an annerikaniſchen
Männern und Frauen notwendig ſeien , um
die Nation davon zu Überzeugen , daß es keine

Flucht vor der gebe und man ſich nicht

durch Worte der Tat entz iehen köeme . Die
Notiz ſchſteßt mit der Frage : Iſt Woodrow

Wilſon noch kumder zu ſtolz zu kämpfene

1＋
892and

2 Englan
Sondon , 3. Jan. ( WTB . damtl . ) Mel

dung des Reuterſchen Bureaus . Geſtern Abend
wurde der offtzielle Bericht über den Em⸗
pfaug der Deputation der Amalgamated

Soeiety of Engineers durch Asgquith und
Sloyd G eorge am 31 . Dezember veröffent⸗
licht , bei dem Asquich den Geſetzentwurf zur
Anwendung des he⸗
ſprach . Asquith trachte ion von
der abſoluten Notwer Wigeit einer weitgeher 8

Zuſammenarbeit der gelernten mi

ungelernte n And halbgelernten Ar⸗
beitern zu überz zeugen , damit die Regierung
genügend Munition herſtellen könne und nicht
gezwungen werde , große Mengen uttition im
Auslande zu kaufen , was die größter
Nachteile mit

das bringen würde .
klärte wefter , daß die Regie erung bereit ſei, in
dieſe neue Geſegesvorſage etnige Beſtimmutigen
über die Lohntarife in die Arbeitsbed
gen anfzimehmen, wenn der Verband

möglich ſei , tun wolle , damit das ab,
dat yrt werde . Die De⸗

putation nahm eine Entſchließung an , in der
namens

des
Verbandes der Wortlaut der Re⸗

gierungserklärung angenommen und verſpro
Wird , energiſch bei der Durchführung mit⸗

zuarbeiten .
London , 3. Jan . ( Wie Nichtamtl . ) Wie

das Reuterſche Burean meldet , hat ſich die
politiſche Lage inſolge der Dienſtvorlage
verſchlechtert ; erſtens demiſſionierbte Si⸗
mon , ferner berichtete eine Nachrichtenagentur ,
daß die Dienſtpflicht auch auf Irland
ausgedehnt werden ſolle , was wahrſe chelnlich 3¹
Schwierigkeiten mit den Nationakiſten fühvet
werde , und ſchließlich würden die Arbeiter be⸗
fürchten , daß die Dienſtpflücht für im mer
gelte . Das ſei aber bereits wiederholt in Ab⸗
rede geſtellt worden und man erwarte nunmehr ,
daß Me . Kenng und Ruteiman im Kabinett ver⸗
bleihen würden .

Berlin , 4 Jan . Von u. Berl . Büro . )
Dem „ Berl . Tageblatt⸗ wird aus Rotterdam
gemeldet: Der „ Nienwe Rotterdamſche 0 on⸗rant “ meldet aus „London : Der politiſche K

ſpondent der „ 0
darauf aufn am , daß vielleich⸗ 1
werde , den drohenden Rücktritt der Miniſter

MNac Kenna und Runceiman durch ein

n über die Stärke deß Heeres abzu⸗
wenden . Der Korreſpondent ſagt : Allgemein iſt
bekannt , daß ſeit einiger Zeit die Stärke des
Heeres auf Grund der Meinungen der beſten
militäriſchen Sachverſtändigen ſeſtgeſetzt 905Niemand , der den umfang von England
gegenwärtiger außerordentlicher Kraftauf ſtreng⸗
ung einfieht , zweifelt daran , daß England im⸗
ſtande iſt , dieſe Heeresſtärke zu hehaupten und
wenn nötig , durch beſſere nationale Wirtſchaft
noch mehr auszudehnen . Augenblicklich kommt
es darauf an , die feſtgeſtellte Angahl von Divi⸗

ſtonen , die in voller Stärke vorhanden ſein
müſſen , nicht einſchränken zu laſſen und dafür

zu ſorgen , daß ſie im Felde behauplet wird .

Der Seelrieg.
Ymuiden , 3. Jan . ( . TB. Nichtamtl . )

Die Schiſfer und Mannſchaften der Fiſch⸗

dampfer haben beſchloſſen , wegen der mit der

Fiſcherei verbundenen Gefahr vorläufig nicht

auszufahren , ſodaß die Dampffiſcherei

ganz eingeſtellt iſt .

London , 3. Jan .

ritiſche Dampfer „St .
worden .

London , 3. Jan .
dung des Bureai
war ein Dampfer
England nachBle 120 Perſone
an Bord ; es
Malta . Alle
und ſieben Chineſen

W Richtemel )

Eine

Wilna , 1. Jan .

hier eine dreimal w

Zeitung der

Bedirfniſſe * 2

Zeitereig iſſe
werden, Recl

tlichen

bemerke

veraden !

im Herz en gegen

und bündig
Dem Ruſſen ſindGer 5

über !

5 dendorf

Nriegsgeſchäfte .
Darmſtadt , 3. Jan . Feine Cervelat⸗

wurſt , halb Ochſen⸗ und halb Schweinefleiſch,
hatte ein hieſiges Warenhaus angezeigt und

wurden auch bei dem billigen Preiſe von Mark

10 das Pfund große Umſätze in kürzeſter

Zeit erzielt . Infolge einer Beſchhwerde bei der

Poltgzei erfolgten aber weitere e e

ging man der Herkunft
1

und ermittelte

zunächſt , daß die Wurſt für M. . 90 von einem

hieſigen Holz händler gekauft worden war .

Dieſer hatte ſie für . 60 von einem hieſigen
Agenten , dieſer für M. . 45 von einem Mann⸗ R.

heimer Groſſiſten , der ſſiſt von einem 2
Agenten in Mannheim für M. 1 . 16 und dieſer

durch die weitere Ve mes Ham⸗

burger Importenrs aus Schweden bezogen .
Wie teuer , d. h. wie billig die Wurſt von dem

eigentlichen Herſteller war , ließ ſich gar nicht
mehr feſtſtellen . Die Staatsanwaltſchaft hatte
aber Strafantrag gegen das Warenhaus , wie

gegen den Holghändler wegen Vergehen gegen
über⸗die Bundesratsbefti immungen bet

mäßige Preisſteigerung im Zw

geſtellt . e Artgeklagten beſt
mit Rückſicht auf die hohen G

hohe Verdienſte berechnet hätten .
ter der Anklage machte dem Inhaber

beſonders zum Vorwurf , daß er
die Wurſt von einem Holzhändler , der

ſonſt nicht mit Lebensmiiteln handle , ſondern herzog
[ Glockne r indem es nur um den Verdienſt zu tun war ,

kaufte , ſtellte aber die Beſtrafung desſe elben
0

dem Ermeſſen des Gerichtes anheim . Gegen
den Holzhändler beantragte er eine Geldſtrafe
von M. 300 . Das Schöffengericht kam aller⸗

dings auch zu einer Verurteilung des ge⸗
ſchäfklichen Verfahrens der Angeklagten ,
konnte ſich aber von einer übermäßigen Preis⸗
ſteigerung der Angeklagten nicht überzeugen
und ſprach dieſelben frei .

. . ˙ AXA—A — — —
diſte . Wir ſind jetzt inmitten dieſer Berge , von
wo aus der gefürchtete Sturm der Donau aus
den Felſenengen mit wütender Gewalt in die
Ebene bricht und hindernislos dahinfegt bis zu
den Bergen Belgrads . Und hier iſt das Grab
des Windes , der aus dem BWeſten kommr und

deſſen Gewalt ſich an den Felſenblöcken im Ba⸗
ſiaſch bricht . Das iſt der Widerſacher des Koſ⸗
ſowo , der Gofſrniak . Das kleine freundli
Städtchen Gradiſte zeigt das ſchönſte Friedens⸗
bild . Was klein und groß int Orte , hat ſich an
der Anſegeſtelle verſammelt . Kinder allen Alters
und Frauen in bunten , farbenprächtigen Trach⸗
ten kieten uns verſchiedene Erzeugniſſe ihres
Fleißes feil . Die öſterreich ſche Beſatzungsmann⸗
ſchaft , ein paar Mann der älteren Jahrgänge ,
ſtehen gelangweilt inmitten der Bevölkerung und

laſſen kaum den Glauben aufkommen , daß ſie

6

10 beſondere Bedrücker des befetzten Gebieetes ſeien .
Bei der Inſel Moldowa machen ſich eben einige

Fiſcherboote daran , ihre Netze auszuwerfen , und

ſie können des Erfolges ſicher ſein , denn ſeit ur⸗

denklichen Zeiten war die Donau nicht ſo fiſch⸗

reich wie jett, wo ſeit 15 Monaten infolge des

Kriegszuſtandes der ganze Fiſchſang geruht
hatte . Die rieſige Felſenklippe Babakaf ragt

düſter aus den Fluten . Ich ſuche die Stelle , wo

die ſchöne Schloßherrin und ungkückliche Meutter
der Sage gelebt hatte , und

955
Bootsmann zeigt

mir die Felſenſpitze , wo die Ahnfrau zur Mitter⸗

nachtsſtunde angeblich erſcheint , um den Fiſchern
das Herannahen des Koſſowoſturmes anzuzeigen
und ſie vor der Gefahr zu warnen .

Das Wunderwerk der FJeſtung Golubatz
aht heran . Die mächtigen Ueberreſte ſind ziem⸗

ten und reden ein beredets Zeug⸗A de Beae bes Aten, dte dtes Wei be

ausführten . Von den
weiſo im Waſſer , die
Meter höher an ſt
wachen am Gipfel de⸗
der weiten Umgebung
Geſtalt ſtammen etwa aus

Jahrhundert und follen auf den 9
in der byzantini
ſtehen , dort, wo die oſtr

einſt in Gefangenſchaft w
Namen Golubatz oder
(Saubenſchlag gekommen ſe
erklären , denn in dieſem Je

höchſtens Adler wohnen , aber keinne friesdlichen
Tauben . Dem dü ſter el Mund der Golu
Höhle , wohin man San Georg hineinge
hat und wo ſeitdem der Sage nach nur
und giftige Fliegen wohnen , ſehe ich k
beifahren . Die Höhle iſt teitweiſe ver
man hoffte dadurch der giftigen Fliegenglage
Herr zu werden . Doch umſonft .

Nach Golubatz verengt ſich das Flußbett
mehr . Die umgebenden Höhen werden ſt
wilder , zerklüfteter . Bei Drenkowa arbeit
die Maſchinen des e
kes aus voller Kraft , und zwiſchen fre 5
kleinen Dörfern , die in den Sch der fi

ſteren Berge verborgen liegen , erreichen wir
Milanowatz mit ſeinen Bergwerken , wo
alles hämmert und raucht , wie in einer ameri⸗

kaniſchen Minenſtadt , etwa an den Uſern

Monongahela⸗Fluſſes . Hier ſind

eine Schnell 55ngebie
Dämme zwängen das Waf ſſer a0
riefige kahle Felſenwände z eigen die Sprengung
der Regulierungsarbeiten . Was auf der langen
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Aun d an manchen Stellen verengen ſieh dief 5
man fragen muß , wo wir da
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des Tages in der

Orſowas er⸗

Raſtatt in gleicher Eigenſchaft am das Comua⸗
„ ſtum in Karlsruhe verſetzt .

1 * Gine neue Berurdnung über den Verkeh
mit Butter . Das Miniſterium des Innern bal
ſoeben eine neue Verordnung über den Verlehr
mit Butter erlaſſen , wonach u. a. die Herſtel⸗
lung von Blätterteig auch für private
Haushaltungen verboten ſſt . In Gaſt⸗
wirtſch af ten , Schank⸗ und Speiſewirtſchaften

wie in Vereins⸗ und ſchungsräumen darf
9 Uhr wormittage B.Futter nicht verabfolgt

werden. auch iſt die Verabfolgreng von Brot
it Bukeraufftric verboten . Die

it als 10 600 Einwohnern ſind

Verkehr urnd den Verbrauch von
in ihrem Bezirk zn regeln . Insbeſondere

ſie zu beſtimmen. daß Butter gewerbs⸗
nur an Pe nen oder Unternehmer ab⸗

2 worden darf , die ſich im Beſitze von
utterkarten befinden . Diaſe Baßtümmun⸗

en treten ſofort in Kraft , nur der Ahſehmitt
über die Einfſihrung der Butterbdarten erſt am

f telfahresbericht ber Siadt
für das 55 Vierteljahr 1915 führt

Krankenp Irege aus , daß in den
neengzeuſern au Artfauig des Viertel⸗

n verpflegt wurden . Am
0 8 ljahres bet

10 die Zahl 1012 . —

eim Geme indegericht ind 605 Fälle an⸗
gig geir 116 Fälle fin18 unerledigt über⸗

fergen erledigt wurden durch Entſcheidung
„ durch Vergleich 103 , zurückgenommen wur⸗

den 182 Fälle , unerledigt blioben 19 Fanle . Beim
Sühnegericht für Beleſdigungen und Hör⸗
perverletzungen waren 250 Fälle anhängig .
Beim Gewerbeg Hagten 134 Arbei⸗
ter und Lehrlinge gegen Arbeitgeber , 3 Arbeſt⸗
geber gegen Arbeiter und Lehrlinge und 6 Ar⸗
beiter gegen Arbeiter . Beim Kaufmanns⸗

* fe e betrug 2 Geſamtzgahl der unerledigt
ibergegaugenen Fälle 4, der anhängig gewor⸗985 Flihle 38 ; wurden durch Urteil

14. durch Bergleich 15, durch Zurſtcknahme dor
Hlage 13, unerledigt blieben 3 Falle . An Gü⸗
tern ſind auf den verſchtedenen Stattonen an .
8518 0 571293 Tonnen , abgegangen ſind
1294 848 Tonnen ; der Geſamtgütterverkehr be⸗
trägt 1 866 141 Tonnen . Kohlen nehmen im
Verſand mit 813 064 Tonnen die erſte Stelle
ein . Farbhölzer ſtehen mit 34 Tonnen an letzterAene in Wenbeg elnen Steffe . Die Tonnenzalf des Roßzeſſaus betrügt

wirtſcheaftlichen 2
daung der Han dverfer abzuhalten . Fiü

an die eine allgemeine A20
wurde nachſtehendes eee

892 , des fabvizierten Giſens 45 451 Tonnen , des
Getreides 32 888 , Mehl 36 307 , Petroleum 72³²5
der Geſamtaütedempfang beziffert ſich
auf 64477 Tonmnen Kohlen , Salz gingen 5
70 296 , Getreide 52 758 , Holz 39 544 , 3

41, Papier 10 20l , Nobeſſen 2891 ,
Aziert 40888 , Zu cker A481 Tounen . In den

tanuheimer Hafenarlagen ſind angekommen
619 570 Tonnen verſchiedene Güter abg
165 734, Rheinauhafen an 596 037 , ab 25 850
Karlsruher Hafen an 378 627 , ab 79 228, Kehter
Hafen an 260 , ab 9093 . a8 verbrancht
wurden 772 089 Kubikmeter , Waſſer
2475 627 Ksil i im Bexichtsviertelfahr ,
6 664047 ſeit Beginn des Jahres . Der Geſauit⸗
verbrauch an elektriſchem Stro m betrügt
3 135 129 Kflotwattſtunden . Brände kamen im
Berichtsviertekjahr 24 , ſeit Beginn des Jaßres
89 vor . Beerdigungen ſanden 356 , Ver⸗
brennungen 54 ſtatzt .

be aedeen
1

5mehrung erfahren *
*
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Sbskopnkahn 2 bef en Nr . 29⸗
der beiden Schraubenſchler —. — „ Dun
Nr. 8 “ und „ Nr . 14 “ auf feiner 11

het begriffen . Der neue Kahn triigt veichen
aggenſchmuck. Er iſt für die

Firma auf der Weyft von Gehr . Meter in Lor
wen in Holland erbant , hat eine von 95
Meter , eine Breite von 12 80 Moter , einen TDief⸗
gartg von 280 Meter bei voller Bofeſtung und
vermag nicht meniger als 41 890 Zeutner Kudung
aufzunehmen . Die gegenwürtige , nach Rhei⸗
nau beſtimmte Ladung des neuen Kahnes Be⸗
ſtoht aus Kohlen . Da der Rhein eine ſehr ſtarke
Strömung hat , auch die Ladung des Schißfes

ganz bedeutend iſt , mußten zwetl Dampfer vor⸗

it werden . — GEin weſtorer gegenwävbig
ner er ſtan Bergfahrt ſüh bsfindender

neuer Schlez iſt der Kahn „ Pathias Stin⸗
nes Nr . 28“, der im Aknhange des Radſchlepp⸗
bamnpfers a Stzinnes Nr . 22 “ fährt .

auf der Ewald Perninghaus ' ſchen Worft

— ee eeeee — — — — — — —
vor dem Hotel „ Zum Mngariſchen Kö⸗

dig , vor demſelben Hotel, wo ich wührend des

Sieegeneeme be . Orſowa in dem iüberftill⸗
ten Reſtaurant bei Zigeunermuſtk und angehei⸗
tertem Kriegsvolk mein Nachtlager aufſechlug
und bei den melancſoliſchen Weiſan wunm er
Lieder , ſerbiſcher Heldendichtungen und fern

verhalendem Kallonendonner Sehlaf fand . Auch

heute ſtugen ſie dieſelbon Lieder ſpielen dieſolben
Weiſen , doch in die wilsen „Atkorde miſcht ſich
dein Kanonendonner mehr . In den ſernen Ber⸗

gen von Dobrawoda , wo ſo itter z05h ggkämpft
wurde , iſt Friede eingetreten . Das kleine zu⸗
ſammengeſchoſſene Dorf Tekia erblüßt zu neuem
Leben . Auf den zugeſchütteten Granattrichtern
baut man neue , kleine , freundliche Bauernhäus⸗
chen , und das verſchs erte Valk , das ſich in

tagelangem Kanonendonner unter Felſen und

tieſen Kellern furchtſam verbarg , atmet wieder

frei auf . Vom Häßlichan , vom Krieg von Dod
und 27 5 iſt wu geßlieben als Grinnerung .
Nur die Donau ſßeßt dahin unter Sauſen und

Dröhnen am Fußende der Sevothner AMpen ,
dem Oſten zu, und trägt auf ihrem fraen Rittkon

unſere
hiffe auf und ab , wofür ja dieſe Kano⸗

nen hier gedröhnt haben .

Dr . Stephan Steiner , Kviegsberichterſtatter .

rNKunſt und Wiſſenſchaft .
Berichngung .

Vei dem geſtern gegebenen Bericht über die
Rede des Herrn Dr . Hartlaußb bei der Er⸗

Die
e

Denauſahrt hat ihr Ende . Wir landen
öffung der Ausſtellung „ Kriegergrabmal

ftunſtörenderKriegerdentmal “ iſt ein
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1 Duisburg erbaute Kahn iſt 80 Meter lang ,
½0 Meter breit , hat 2,40 Meter Tiefgang und

Vermag 26 000 Zentner Ladung aufzunehmen .
Dieſes neue Schiff ſoll vor allen Dingen auf
dem Rhein⸗Herne⸗Kanal verkehren .

* Beſtandaufnahme für Kaffee , Tee und Kakas .
Auch an dieſer Stelle ſei nochmals darauf auf⸗
merkſam gemacht , daß die Formulare für die
Anzeige der Kaffer⸗ , Tee⸗ und Kakao - Beſtände
beim Statiſtiſchen Amt , Rathaus , 2. Stock ,
Zimmer Nr . 20 , zu erhalten ſind . Dort ſind ſie
bis 6. Januar abzuholen und nach Ausfüllung bis
ſpäteſtens 8. Januar wieber abzuliefern.

0

Der Innnar iſt der rauheſte Monat des
Jahres . Er hat die meiſten Küältegrade und
durchſchnittlich 17 gemiſchte ,
Tage und nur wenige , nämlich durchſchnittlich4 helle Tage . Das Licht nimmt nur in den letz⸗ten STagen auffällig zu . Bedeckte Tage nennt
man die , an denen nie mehr als etwa ein Zehn⸗
tel des Himmels bewölkt war ; im Mittel liegen
die „ gemiſchten Tage “ . Nlederſchläge finden
aſt bis zur Hälfte aller Januartage ſtatt , wenn

es auch nicht ſtets Schnee iſt . Es gibt Januare ,
die auch nſcht einen hellen Tag gufzeigen , wie
3. B. die Jahre 1839 , 1852 , 1867 und 1868 . An⸗
haltendes Schneewetter fand ſtatt 1842 , 1848 ,
1850, 1870 , anhaltendes Regenwetter war in den
Jahren 1852, 1853 , 1866 im Jauuar . Die Tem⸗
peratur ſchwankte in den verſchiedenen Jahren
zwiſchen 11 Grad plus R. und 22 Grad munus k.
Einer der kälteſten Jahresanfänge war wohl
der von 1709 , er übertraf noch die von 1812 und

1870. Denn 1709 ſetzte mit Neujahr fürchterliche
Kälte ein , Büume , Wein , gedeckte Roſen erfro⸗
ren . Die Vögel fielen tot aus der Luft und die
Zimmer waren kaum zu erheizen . Auch Leute

10 ganz bedeckte

erfroren . Darauf war am 10. Februar Hoch⸗
flut . Es gab auch zuweilen auffällig milde Ja⸗
Rugre ; ſolch ein gelinder Winter war im Fahre
45293 er war ſo mild , daß ſchon zu Faſtnacht die
hlauen Veilchen aufblühten . Aber ein kernfeſter
Winter kam nach ; nach Miſericorbias Domini ,
. i . der 2. Sonntag nach ( dem damals zeitig
fallenden ) Oſtern , fiel ein knietiefer Schnee und
die Kälte ſteigerte ſich , wie die Chroniken er⸗
zühlen , in einem ſolchen Maße , daß viele Vögel
aus der Luft herabſtürzten . In der Folge aber
breitete ſich eine bisher nie gefannte Kramſhelt :
der engliſche Schweiß , aus .

* Die Bernhard Kahn⸗Leſehalle des Vereins
für Volksbildung ( Ecke Mittel⸗ und Lortzing⸗
ſtraße , Neckarſtabt ) , deren Benützung jedermann
völlig frei zuſteht ,war im Monat Dezember
von 1988 Erwachſenen und 3725 Schülern , zu⸗
ſammen alſo von 5718 Perſonen beſucht Der
über 9000 Bände faſſenden Bibliothek wurden
an 11 Abenden 3093 Bücher entnommen , davon
64 an neue Leſer . Vom Januar bis Dezember
wurden 30 639 Bücher ausgeltehen und 51 990
Perſonen benützten die Leſehalle .

Volksbibliothek . Nach Hauſe wurden entliehen
im Monat Dezember 21684 Bücher im Jahre
1918 207 787 , ſeit Gründung der Bibliother
2 189 701 Bände . Die Zahl der Neuaufnahmen
ſtieg auf 1867/ Perſonen , ſo baß im verfloſſenen
Jahre 6498 Entleiher die Bibliothek in Anſpruch
nachmen und zwar 8498 Verheiratete , 278 Ver⸗
witwete und 2717 Lebige . Darunter waren 490

ſelbſtändige , 1071 unſelbſtändige Kaufleute , 4786

Handwerker , 1187 Gehilfen , 113 Taglöhner , 1862
Beamte , 896 erwebstätige Frauen , 506 Erwerbs⸗

loſe und 899 Sonſtige . Die Einnahmen betrugen
21891 Mk. , die Ausgaben 18 7 Mk. und der
Kaſſenvorrat 6119 Mark . ck.

Vergnügungen .
Apollothegter . Am letzten Samstag und

Sonntag mußten tauſende von Menſchen die
Sheaterkaſſe unverrichteter Dinge verlaſſen , da
das Haus bei Saalöffnung bereits ausverkauft
wars , Um einem Bebdürfnis zu entſprechen , wer⸗
den infolgedeſſen Eintrittskarten bis einſchl .
nüchſten Sonntag bereits ab heute in den Vor⸗
Verkaufsſtellen und im Geſchäftszimmer des
Apollotheaters abgegeben ,

Palaſt⸗Theater . J 1, 6. Breiteſtraße . ) Der
heutige Programmwechſel bringt wiederum der
Ueberraſchungen auf kinematograhiſchem Gobiete
gar diele , wie ein Blick in den Inſeratenteil dieſer
Nummer belehrt ! Der Hauptſchlager des Spiel⸗
plans fuhrt den Wiſel : „ Der Unverſöhnliche “ oder
„ Geheimtlub Schwarze Liſte “. — Die Königin
des Humors . Frau Annga Müller⸗inke übt
mit ihrer künſtleriſchen Geſtaltungskraft in dem
dpitten Teil des Füms „ Die Mobilmachung in
der Küche “ , ein Attentat auf die Lachmuskeln
der Beſucher aus . Jeder Kinofreund muß dieſe
beliebte Berliner Schauſplelerin in dem zwei⸗
aktigen Juftſpiel „ Ja ſchön uiſt die Soldatenktebe “
Unbedingt geſehen Haben!

8105

Unterlaufen , den wir hiermit nachtragen : Es
helßt dort : „ Im Anfang des 19. Jahrhunderts
erwuchs aus einer eigentüümlichen und wunder⸗
baren Verbindung des romantiſchen mit dem
politiſchen ( nicht „ problematiſchen “ ) Geiſte

12 elne klaßfiſche Form des Denkmals und
Graßmals . “

—

Nus dem Mannbeimer Kunſtleben .
Theaternachricht .

Die Beſetzung der Neueinſtudierung von „ Ka⸗
bale und Liebe iſt folgende : Präſident —
Hans Godeck , Ferdinand — Wenzel Hoffmann ,
Falb — Ludwig Schmitz , Lady Milford — Lore
Buſch , Wurm — Wilbelm Kolmar , Miller —

Noman Reinhard vom Deutſchen Landeskheater
in Pvag als Gaſt auf Eng t, Frau Miller
—Julie Sanden , Luiſe — Bertl Herz , Kammter⸗

diener der Fürſtin — Meinbhart Maur . Spiel⸗
leitung : Max Krüger .

In der b ien vyn „ Aida “ am Freitag
ſetzt Paula Windheuſer ihr Engagements⸗Gaſt⸗
ſpiel fort . Als

Frieda orf , die
bis

zum vorigen Jahr
war und bor kurzem als am der
fmer Hofoper einen ſtarken hatte .

durch einen von Herrn Kaufmann H. Schmitt

dens , das im ſchürfſten Gegenſatze ſtehe zu dem ,

25Der Gemeindewappen in Eiſen .
br . Mutterſtadt , 30 . Dez . Wie bekannt

hat die hieſige Jugendwehr , einer Anregung
der Regierung folgend , das Gemeinde⸗

wappen in Eiſen geſtiftet , deſſen . ge⸗
lung am Neujahrstag Abend im Saale des

Pfälzer Hof beginnen wird . ECvfreulicher
Weiſe ſind die Anmeldungen zur Stiftung von

goldenen Nägeln in überaus zahlreicher Weiſe

eingelaufen . Behörden , Korporatlonen , Vereinc ,
und eine große Anzahl Einwohner Alt und

Jung befinden ſich ob der ftung eines

goldenen Nagels in eblem Wettſtreit . Mit der

Einweihung iſt eine Vaterländiſche

0 Deſtlick, auswärtige und hieſige Krafte ihre 75D
Die S:

wigshafen , iſt zur Mitwirkung gewonnen wor⸗

— —

Atus dem Greßherzogtum .
Noz* Wallſtadt , 30. Dez . Auf einen äüßerſt

wohlgelungenen Abend kann der hieſige Verein
„ Kriegsfürſorge “ zurückhlicken . Derſelbe
hielt am zweiten Weihnachtstage in dem Saale
der Reſtauratlon „ Prinz Maz “ eine erhebende
Weihnachtsfeier ab . Eingeleitet wurde der
ganz unter dem Ernſte der Zeit ſtehende Abend

verſaßten Prolog . Nun wechſelten Weihnachts⸗
und Kriegsgedichte mit Weihnachts⸗ und Vater⸗
landsliedern . Herr Pfarrer Hoffmann ent⸗
bot den Erſchienenen mit von Herzen kommen⸗
den Worten ein „ Herzliches Willkommen “ . Die
Hauptrede hatte in dankenswerter Weiſe Herr
Schmitt übernommen . In feinſinniger Weiſe
ſchilderte er Weihnachten als das Feſt des Frie⸗

was auf den Kampffeldern vorgehe . Auch der
von dem Redner erſtattete Kaſſenbericht gab ein
erfreuliches Zeichen von der allzeit bereiten
Gebefreudigkeit der Wallſtädter Einwohner , da
doch viele nicht mit Gütern beglückt ſind . Wur⸗
den doch über 1900 Pakete im Werte von über
3200 M. an die Wallſtädter Soldaten hinaus⸗
geſandt . Herr Pfarrer Fiehn richtete beher⸗
zigenswerte Schlußworte an die Feſtteilnehmer .
Eine reiche Gabenverloſung leß viele mit nütz⸗
lichen Gewinnen nach Hauſe gehen . Zuletzt
dankte Hauptlehrer Arnold den Mitwirken⸗
den für ihre Mühe und den zahlreichen Spen⸗
dern für die nützlichen Zuwendungen . Möge
die Unterſtützung der Wallſtäbter nie erlahmen ,
damit den lieben Vaterlandsverteidigern auch
für die Reſtdauer des Krieges noch manche
Freude ins Feld geſandt werden kann .

JWeinheim , 3. Jan . In einigen be⸗

vorzugt gelegenen hieſigen Höhenlagen haben

infolge der ungewöhnlich milden Witterung
der letzten Zeit die NMandelbäume teil⸗

weiſe ſchon ihr volles weißes Blütenkleid

angelegt , eine für Januar äußerſt ſeltene Er⸗

ſcheinung . Da der Boden durchwärmt iſt , ſo

iſt anzunehmen , daß die Frühblüher ihre

Frucht anſetzen , falls nicht noch gar zu ſtrenger

Froſt kommt . In früheren Jahren hat man

im Februar blühende Mandelbäume beob⸗

achtet , die der rauhen Witterung gut wider⸗

ſtanden haben .
— —

Pfalz , Beſſen und Umgebung .
R. Mutterſtadt , 2. Jan . An geſtrigen

Abend galt der Beſuch dem Vaterländi⸗

ſchen Abend der Jugendwehr Mutterſtadt
im großen Saale des Gaſthauſes zum Pfälzer
Hof von Herrn Ludwig Schmitt . Vor einem

dichtbeſetzten Hauſe , wie es ja nicht anders zu
erwarten war , konnte das wirklich gut abgefaßte ,
echt vaterländiſche Programm ſeine glänzende
Erledigung finden . Ein ganz beſonderes Inter⸗

eſſe zeigte ſich für die Uebergabe und Nagelung
des Gemeindewappens . Es wurden

vielleicht für 1500 Mark Nägel eingeſchlagen ,
weitere ſtehen noch bevor , ein Beweis , wie be⸗

geiſtert auch auf dem Lande ſich alles für dieſe
Sache zeigt . Allen Mitwirkenden darf man

Lob und Dank ſagen für ihre ſchönen Dar⸗

bietungen . Auch für die Kinder wird kommen⸗

den Sonntag eine ähnliche Unterhaltung ver⸗

anſtaltet , in welcher die Nagelung des Ge⸗

meindewappens fortgeſetzt wird .

Lezte Melbungen.
Der Krieg am Balkan .
Reine Boffnung mehe auf

Rumänien .

m. Köln , 4. Jan . ( Priv . ⸗Telegr. ) Der

„Köln . Ztg . “ zufolge iſt ein Petersburger Brief
des Majfländer „Corriere “ bezeichnend dafln ,
daß man in Rußland keine großen Hoffuungen
mehr auf ein Eingreifen Rumäniens an der

Seite des Vierverbandes hegt, das für einen

Angriff auf Bulgarien die unerläßliche Borcus⸗

ſezung wuüte.

gefährlicher Lage und die Möglichkeit , einen

Krieg nur gemäß den eigenen Intereſſen zu

führen , ſchwinde tmmer mehr . Zwiſchen dem

Pripjet und der rumäniſchen Grenze ſtehe ein

500 000 Mann ſtarkes öſterreichiſch⸗deutſches
dear und alles deute aurf die Entſchloſſenheit

der Mittelmächte hin , der unſchlüſſigen Hal⸗
tung Rumäniens ein Ende zu machen .

Rumänien hätte bei ſeiner Liebe zu

Frankreich und ſeiner Ehrfurcht vor England

ſchon längſt für den Vierverband entſchieden ,
aber die Angſt vor der deutſchen Macht habe es

bisher zurückgehaften .

ſich

3 22 22 rer
Surückweif

8378 M
Eugenmelsungen .

3. Jan . ( WꝰTB. Nichtamtlich . )
Aus dem Kriegspreſſequartier wird gemeldet :

Wien ,

iſt die Nachricht enthalten , daß die

zwiſchen Czartorysk und der Bahnlinie Kowel⸗

rny auf das linke Styrufer übergegangen
r

Neer ae 1Zrusk genomm

＋

ſeien und das Dirf 2 9
ſowie , daß heftige Gegenangriff
erfolglos geblieben wären .

bemerken , daß ſchavache
längerer Zeit im Styrb
deutſch und öſterrei

Slellung

die
Kräü

31 . Dez
Überfallen rückgeworfen .
Brusk gibt es auf keiner Karte
ſcheinen in der Ecfindung von geo
Namen bei den Italienern in die S ge⸗
gangen zu ſein . Ebenſo iſt die Petersburger
Mitteilung , ein Verſuch , die Ruſſen aus dem
Raume von Kolkimiloszow zu vertreiben , hätte
keinen Erfolg gehabt , frei erfunden . Ein ſolcher
Verſuch wurde garnicht unternommen .

Außlands Werben um Japans
Bilfe .

Berlin , 4. Jan . ( Von u. Berl . Bur . )
Aus Stockholm wird gemeldet : Großfürſt
Georg Michailowitſch iſt dieſer Tage
nach Japan abgereiſt . Von anmtlicher
ruſſiſcher Seite wurde über den Zweck der
Reiſe verbreitet , der Großfürſt habe in Tokio

lediglich den Glückwunſch des Zaven zur
Krönung des Kaiſers von Japan zu überbrin⸗
gen . Es handelt ſich aber auch , oder in erſter
Linie um einen politiſchen Auftrag , was ſchon
daraus hervorgeht , daß der Berichterſtatter für
japaniſche Angelegenheiten im ruſſiſchen Gene⸗
prulſtab , Oberſt Muchanow und der Direktor
der fernöſtlichen Abteilung des ruſſiſchen Mi⸗
niſteriums des Auswärtigen , Koſakow , den

Großfürſten begleitet . Der Großfürſt nahm
vor ſeiner Abreiſe an verſchiedenen Beratungen
im Petersburger Miniſterſum des Aeußern
keil , zu denen der japamiſche Botſchafter Mo⸗
tonto ſowie der japaniſche Militäragent , Gene⸗
ral Nakaſſima , zugezogen werren . Nakaſſirma
fuhr ebenfalls mit dem Großflürſten nach To⸗
kio . Nebon dem offiziellen Glückwunſchſchrei⸗
ben des Zaren führt der Großfürſt ein zwei⸗
tes zapiſches Schreiben mit ſich , deſſen Text von
Koſakowitſch ausgearbeitet und von Miniſter⸗
präſtdent Goremykin ſowie von Mimiſter des
Aeußern Saſonow gutgeheißen wurde . Ueber
den Inhalt verlautet , daß der Zare den Kaiſer
von Japan abermals erſucht , ſich an den mili⸗
täriſchen Operationen auf dem europäiſchen
Kriegsſchauplatz zu beteiligen , ſei es durch
Stellung von größeren Truppenmaſſen , ſei es

durch Abordnung eines Geſchwaders , wobei

ausdrücklich betont iſt , daß das Heer und die

Flotte Japans ausdrücklich zur Unterſtützung
des Vierverbandes im Mittelmeer und Aegyp⸗
ten verdendet werden und daher mittelbar den

Weg nach Japan , alſo japaniſche Intereſſen
ſchützen ſolle .

Ein Armeebefehl des Kron⸗

Prinzen .
m. Köln , 4. Jan . ( WTB . Priv . ⸗Tel . ) Aus

Saarbrücken wird gemeldet : Der deutſche
Kronprinz richtete an die Truppen der
3. Armee anläßlich des Jahreswechſels einen
Armeebefehl , der nach der „ Sagarbrücker Volks⸗
zeitung “ lautet :

Kameraden der 5. Armee ! Zum zweiten Male
trifft uns der Jahreswechſel im Felde in Fein⸗
desland . Das verfloſſene Jahr hat die Bande ,
die uns verknüpft , um mich und meine Armee
noch mehr geſchlungen . Ich weiß , was ich an
Euch habe . Ich weiß , daß ich mich auf Euch
verlaſſen kann , wenn , was Gott geben möge ,
das neue Jahr uns zur Entſcheidung ruft . Nur
ein Gedanke lebt dann in uns allen : vorwärts
mit Gott für Kafſer und Reich , einer großen
Zukunft entgegen !

Wilhelm ,
Kronprinz des deutſchen Reſches und von

Preußzen .

Der Kronprinz bei den

Ranmünden . ſchreſbt der Verichterſtatter ,ſei in

den Schwaben in den Argonnen wird dem „ Ber⸗
liner Lokalanzeiger “ berichtet : Am Ziel , einem

Hüttenlager , tief in den Argonnen , angekommen .
wird der Kronprinz von jubelnden Truppon

umringt und von dem Regimentsführer der .

Württemberger begrüßt . Er begleitet ihn durch

das Lager hinauf zur Waldkapelle , wo allſonn⸗

täglich der Regimentspfarrer Gottesdienſt ab⸗

hält , und wo am heutigen Abend die Kichter an

einem heimatlichen Tannenbaum bremnen . Der

Kompagnieführer gedenkt mit einfachen ehrlichen
Soldatenworten der Lieben daheim , die ſtolz

ſein können auf die Tapferen draußen , die jo

treulich im Argonnerwalde Wacht halten . Dann

gab er der Freude ſeiner Leute über die An⸗

weſenheit des Kronprinzen Ausdruck , dankte dem

Armeefühs er für ſein Erſcheinen bei den Trup⸗

pen und ſchloß mit einem begeiſtert aufgenom⸗

menen Hoch auf den Kronprinzen . Brauſend

tönte der Widerhall über die Berge und Schluch⸗

ten hinüber zu des Feindes Linien . Bei der

folgenden Gabenverteilung wechſelte der Armee⸗

führer manch ſcherzendes Wort mit den tapferen
Grenadieren und Plonieren , und man konnte

rung , die alle Herzen be⸗

ſeelte , über n überraſchte der Krou⸗

prinz den 0 führer in ſeinem Unter⸗

ſtand . Unter rei einen Lichterbaum ver⸗

weilte er im Kreiſe einfacher und tapferer Front⸗

offiziere , bis die Uhr zur Rückfahrt ſchlug : brau⸗

ſende Hurras begleiteten ihn .

rpesierung der „ Perſia “
HDotſpringe ( Virginig ) , 3. Jan . ( WEB .

Michtamtlich . ) Meldung des Reuterſchen Büros .

ilſon wird ſeine Hochzeitsreiſe abbrechen
und heute nach Waſhington zurückkehren , um ſich

mit der neuen Lage , die infolge der Verſenkung

der „ Perſia “ entſtanden iſt , zu befaſſen .

Waſhington , 3. Jan . ( WTB . Nichtamtl . )

Meldung des Reuterſchen Büros . Staatsſekre⸗

tär Lanſing erklärte , er habe den Botſchaf⸗

ter Penfield in Wien beauftragt , von Oeſter⸗

reich⸗Ungarn alle Aufſchlüſſe einzuholen , die

dazu dienen können , die Nationalität des

U⸗Boyotes feſtzuſtellen , welches die „ Perſia “ ver⸗

ſenkt hat .

Ber italieniſche Bericht .
Rom , 3. Jan . ( WTB . Nichtamtl . ) Amt⸗

licher Heeresbericht , In der Gegend von
Lagazubi nördlich von Falzavego ließ der Feind
eine Mine ſpringen , was den Sturz einer La⸗
wine und eimniger Felsſtücke verurſachte . Für
uns entſtand indeſſen dadurch kein Schaden . Auf

dem Karſt unternahm der Feind am 2. Januar
einen Angriff gegen unſere Stellungen auf dem

Monte San Michele , wurde aber mit ſchweren⸗
Verluſten zurückgeſchlagen .

*

EBerlin , 4. Jan . ( Von unſ . Berl . Bur . )

Dem „ Berl . Tageblatt “ wird aus Genf be⸗

richtet : Der „ Lioner Nouveliſt “ meldet aus
Skutari , der ſerbiſche Kriegsmini⸗

ſter wurde durch den General Bozidar
Territſch erſetzt . Nach der „Informa⸗
tion “ nahm die ſerbiſche Rogierung ihren Sitz

in Saloniki .

Oldenburg , 3. Jan . ( WTB . Nichtamt⸗

lich ). Der Großherzog beſtätigte das Ab⸗

ſchiedsgeſuch des Finanzminiſters Ruh⸗
ſtrat J und verlieh ihm den Titel Staats⸗

miniſter . Sein Nachfolger als Finanz⸗ und

Eiſenbahnminiſter wird der bisherige Eiſen⸗

bahndirektionspräſident Graepel . Vorſitzen⸗
der des Miniſteriums iſt jetzt Miniſter Ruh⸗

ſtrat II , Miniſter für Juſtiz , Kirchen und

Schulen .

Zürich , 3. Jan . ( W7 Nichtamtlich . )
Nach einer Mailänder Meldung der „ Neuen
Zürcher Zeitung “ hat die Direktion der italieni⸗
ſchen Staatsbahn verfügt , daß alle in Italien
befindlichen Wagen deutſcher , öſterreichiſcher und

ungariſcher Herkunft mit italieniſchen
Aufſchriften verſehen werden und

Italien nicht verlaſſen dürſen .

NAENt
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Berlin , 4. Jan . ( Priw⸗Del ) neßber den
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nziehen desJahr eln, wermn at ch ein 2 ubi
üöbrigen Bedanes er Weacr t, namem

Augriff 2u 1 1 Zer
Ortschaften und schlieglieh hat sich das

geschäft in die neutralen Staaten 80 gut entwichelt ,
daßg auch von dort dauernd gute Albträge Zu er -
Warten sind . Die Belebung des Baumarletes in
einem Umfange , der größere Wirkungen auf
den Bedar an Eisen zeigen würde ,
einsbweilen noch auf sich warten lasse
mentlich die Städte und andere Norpo :
Zeit mit ihren Mittehn von anderen
den Krieg erwachsenen Ausgaben in Anspruch
genonnmen werden , ebenso Wird die Lage
Geldmarktes auch auf die Gestaltung der übriges
Bautätigkeit von unvorteilhaftem Einihiſß sein . 57 2

WMed Srauifbau
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Preise werden allgemein ais beiried be⸗

Zeichmet , man aus diesem Grut hei der

Freigabe des Ve tes für das erste Quarta
ächst Vebeinbarten Lie

rungen unveränderk gel

aderungen nach oben hin
wie sichi aus dem veröffentlichten

Rukhrzechen exgibt , der
und trotz

BZwW. für den
abschnitt die
oder nur kl

genommen .
Abschlüssen der

Bergbeu recht vorteiſhalt
der Selbstkosten mit Wächsenden Ueberschüissen
aubeitet , wird sich die von eimigen Seitem beſſr -
Wortete Hinautsetzung der Preise für gewisse
Sorten Industrickohle wonl vermeiden lassen , 80
dag auch für die Eiseninchustrie die Notwendig -
keit in Forffall konunen wilrde , ihrerseits dle
Preise werter zu erhöhen . Zur Zeit beschäftigen
die Industrie veder eine Reine von Verbands -

fragen . Nach dem erlolgreichen Absehluß der

Verhandlungen zur Büdung eines Grobbleckver -
haucbes soll trotz der vielen Mibgerfolge in der

Stabeisenverbandsfrage dlese Angelegenheit noch -
mals Gegenstand von Beratungen sein , allerdings
Will man sich vorläufig auf die Errichtung einer

gemeinsamen Verkaufsstelle für das Auiskaud be -
schränlen ü. hierfür einen Verband von zunächst
ehwa sechsmonatlicher Dauer Da das

ur i kleinen

r Gesamtproduktion austacht , uad un
Ausland gute Preis Zu erzislen sind , so gehen
die Werke schlienich bein alzu großes Nisilg
ein , wenn sie ein entsprechendes Abkommen ver⸗
einbaren werden . Die Frage der Erneuerung des
Stahlwrerksverbandes wird wohl erst gan ; zum
Schlusse des Jahres Oegenstaud von eingehenclen
Beratungen werden , denn die die Erlahrung , diie in
der Kolilensyndikatsirage mit der frühzeitigen
Aufnahme von Emeuert,geerhanddungen gemacht
worcten sind , sprechen nicht gerade für Wiecker⸗

holungen . Von der durch die Feiertage bedling -
en Nanepause abgesckhen , Wwar das Abschlulßge⸗
sclläft in den letzſen Wochen ein reciut beirlecli -

geincles . Einige Werle haben bereits einen erheb -

dichken Prozentsatz der für die nächstem Monate
zur Verkigung stehenden Mengen verkauft , die
Stärke des Maretes liegt auch weiterlin in Quali -

Snraterlal , das bel Fleereslieferungen im erster
Linie in Betracht kommt . Aus den einzelnen

Zweigen des Marktes ist zu berichten , daß dler

Slegerländer Eisenstein - Verkaufeverein zür das

aufencle Viertellahr die für den freier Verkanit
noch vorhendenen Mengen nahezu völlig ven .
schlossen hat . Der Preis stellt sich unverämeiert
auf 163 Mark für Rohspat und 25 Mark für ge⸗
rösteten Spateisenstein fär 10 Jonnen . Für die
Eme des Lahn - und Dillgebietes bleibt rege Nack .

Nage vorhanden , es ist durchweg zu den letzten
Preisen bis zur Jahresmitte abgeschlossen Wor⸗
den . Am Minettemarlct besteht lecliglich für noch⸗

prozentiges Material Nachfrage , schwedlische Erze
bleiben nach wie vor gesucht , indessen bleibt die

Versorgung regemäßig , wie überkaupt der rau⸗
HAre Bedarf der 80 enwerkee am Erzen im jeder
Hinsicht gesichert ist . Am Alteisenmarlet ist d
Tenctenz etwas fester geworden ,die Preise hab
in einigen Sorten un 2 bis 3 Mark angezogen , b

Weggen
sich aber selbst in schweren Wawerks⸗

ahfällen noch ganz bebrächilich unter den Notfis -
— — welche im Frühjahr vorigen Jahres ge⸗
Fordert worden sind .

Der Relieisenverband hat den Verkauf ſür die
benden Monate Januar und Februar ſet
nonmnen , die Nachfrage nach Qualf

Degr ündde 1

noch

ee
bleibt andauernd rege , sodaf auch fur den Mozat
Derember ewa 35 Prozem der Beteiligung ian dis -

konunen konnten .
Uuan ert geblie

sem Material zum Versande
Die Preise sind bekanntlic
ben . In Luzemburger Material wird bereits für
da ganze ufende Quartal verkauft , das Auslaud ,
von dem weite Bevirke lediglich au deutsche Roli -

eisen angewwiesen ist , kauft in Lenburger Ware
rechi gart , die Versehcbsraislen Sind destalb aueh
Wieder bessere geworden , nachdem infolge ander -

weitiger Dispositionen der Heeresverwakung 8

August vorigen Jakres ein erhebhcher Nctggang 3
bierin zu verzeichnen War . Die Bestimmung der

Verteaufspreise für Lisſenun r den Februar
Riuaus wird im nächsten !) unck dann
Heeinflußt werden von. der 5 ces

Nonensyndikates hinsichllich —＋Höhe der Kolts -
reise in Konlensyncihat det nach ne vor

ng 2111E einer Hinazmisetzung der
preise rorhancben , ei

eeeeeeeeee

man angesichis der guten Erträgnisse der Zechen
iier Meinung sein kann , aber

8 eu, daß die das letate Mal

gen vertagte Erhöhung bei cker nächsten

de
Wirkiien einſreten ward umd dlatß

der Robeisenwerband Veranlassung

ummt , die Preise nach oben l ¹ berialrtiggen.
Baim Stahkwertesverband hat 00

and
Unter dem Fna der

Sehr gete

In 1 hat die 8 ec
alicher der zu unveründerten Preisen

gie Ereigabe cter Verelufſe für das erste
4al 1916 6 Bestellun ge in einem Umange

entspr 10lit .

ENel1 das
en Ger den b

VirWII bewor N
soweit es mögliek ist , dorthin

Die Preise stelten
1 Mk. , kär gewalzte

1111780 für K auf 115 Mk.

iatinen auf 117550 Mic. afles in Tomas -
Laterial trütt ein Aufschlag

48Cen
zum größe ren e
undd K. augee Cie für
ctie Heeresvepv 2925 Teichrlich beschäftigt

Sind. Der Träger 11

22 Mk. , Fach de en.
1 Eisenbahnoberbaumaterlal haben die Aufor -

des Zentralamtes etwas zugenomnen ,
edaß der Versand in der nächsten Zelt eine Stei -

wird . In R Hinen ist daserfakrenkt
sehr still , die privaten Bahngesellschaf⸗

chen Verwaltungen beschränken

des dringend eriorderlichen
llen sind mit ihrem Bedark

Zluriielcha ltend .

Kt 1880in den Preisem nicht
Verke bis auf 180 Mk.

hinab verkaufen , wird von anderer Seite nicht
unter 135 Mu . abgegeben ; im allgemeinen sind dle

Preise von der Art des jeweiligen Auftrages ab -

hängig und auch die Besetzung der Werke sprichi
bei der Preisstellung mit . Zu den vorhin er⸗
wännten Preisen sind erhebliche Mengen zur Lie -

ſeptung füür das laufende Vierteljahr und teihweise

auch noch darüber hinaus abgeschlossen Worden ,
sodaß man annehmen darf , dab die Wertee etwia
5000 Prozent ihrer jetaigen Produklion in Staſbp-

eisen bereits verkauft haben . Wesentlich lester

liegt der Markt für Qualitetsware , die den ſtber -

wiegenden Prozentsatz des ganzen Stabelsenbe -
daries darstellt , mam erzielt in diesem Material ,
namentlich , wenn es sich um beschleimigte Liefer -8

die gt
den Bengieh Auf

Materials auch dlie
ienen sehr

Verk

amforderungen handelt , durehweg 140145 Mk .

In Sekweifeisen bleibt die Preispiidung ein⸗

2 ckie Heeresverwallung fordert beträcht⸗
liche Mengen an , Wäühremd die Produion infolge
des mehr und mahn zurückgehenden Pudchelpro⸗
zesses beschrünt ist . Der Grundpreis , 2u dem
nur zu Lieferung bis Eucke Mirz verkauft Wärd ,
abellt sich für gewöhnliches Handelseisen auf 163
Mat . Die Werle haben nanbentlick in dliesenn
Matental mit besonderen Ferüigkeitsgradem und in

geunssen Besonderkeiten .

In Blechen zeigt der Maut nach wie vor eine

„ e Grobbhechvereinigu 16verkauft au asis vot 55 Mauk für ge
Hcke Grobbleche zur Lieterung bis zum 31. Marz
d. Is . , die meisten waren schon vor -
her gemacht wordlen , dessen ungeachtet kommen

Hnoch korlgesetef Zusatzhaiule herein, auch die
Auslancsvertezufe e micht und
Zwar werden

ganz weser 1e Sind, 1 iuldgchen
Saätze , es ist zu 180 Mark und khöher abgeschlosgen
worden , Der Market ſür Feinbleche zeigt eine

gleich vorteilkafte Tenctenz , der Verlcauf bleibt an -
dauernd rege und dle Werke werden eine noch
Stärkere Beschäüstigung aufweisen kännen , wenn
sie den Anfordsnungen zu entsprechen in der

Lage sein würden , die Preise stellen sichi au etwa
185 —4190 Mark für Feinbeche .

In Röhren ist xecht gut zu tun , die kürzlich ge⸗
meldete Preiserhöhung esstreckt sich lediglich auf

eimige Spezialsorten , im allgemeinen ist eine
Aenc vung nicht vorgenommen worden .

In Draht und Drahtfabnſkaben bleibt die Lage
eine güie , die vereinbarten Mindestpreise werden

Sehlwierigkeiten erzuelt .

Kriig und Wirtschaft .
Penrünſlerungs⸗ Ferorbeltungs - und Be - .
Wograngsverhot eür Web⸗ Teikot - Wirk⸗

Striehkgarne ,
Eiie Bekamtinachung betreifenct Verzube - ⸗

rungs Verarbeitungs - und “ Bewe⸗

gung sverbot für Wobs Trikot , Wirk

ünd Striekgarse tollt em 31. Dereniber 19¹
in Kratft .

Von dieser Pekaentnachung werden sämtkehe
Vorrite ungefärbter , gefar cbter , melferter Web⸗

garne , Irikotgarue , Vörkgarue sowie

Striekgarne betroſten , gleichwiel , ob diese
Garme hergestellt Kagmel -acd atss reimer Wolle ,
Woke , Mo

Raachunür Aeng wWelcher
Art oder den aus reiner Waolle ,
Kamekbvolle , MolHair, Agalts , Nasckhmir oder aus
meiner Michung der Vorgananmten Spinnstofſe Ohne
oder mit einem Zusatz vom Kunstwolle . Die Ver⸗

Außerung aller vorbeselehneten Garne zu am-

8
en als 2l Hesres - Scer Marinezwecketi ist vom

I, Dezember 19i5 ab veboten . Als Veräußerung
2zui Heeres - oder Marinegwecken gilt nur eine an
dis Krlegswolbedart - Aktieugesellschaft , Berlin
SW. 48, Verlingerte Hlecemannstraße 3, oder eine
nuit Geuslunigung der Kriegs Rohstoff - Abteilung
des Preugischen Kriegstninisteriums an Mihr -

ocer Marinebekörden vorgenommene Veräube -

runng . Ven den Garnen , deren Ankauf die Kriegs -
wollbedari - Aktiengesellschaft ablehnt , sind Muster
an che Nriegs Nheteff - Aenlung z übersguden ,

Lenddels- und Industrie -Z.Zeitung .
die fiber die Verwendung dieser Garne befindan

wirdk .
Die Bekanntmachung enthält eine Reihe von

Ausnahmen ven dem Vefußerungsver - ot .
Iusbesondere fallen nicht unter das Veräußerungs -
verbott alle im Haushalb und in Llacisgewerbebe⸗

trisben zum Zwecke der eigenen Verarbeitung be -
ehen Mengen ; 10 v. H. der Vormite , die sieh

beim Lnltrafttreten der Bekanntmachung bereits in

Waeremhäusern , und 30 v. H. der Vorräte , die sieh

zu diesem Zeitpunkt in soustigen oftenen Laden⸗

geschäften zum Kleimverkauf und mum Verleguf an

Hausgewerbebetriebe befinden . An diese Aus -
nahme ist die Bedingung pee wWonen, da
ctie Gegenstand alch tatsa eui

tung im Haushalt und
werbebetrieben wWeiterkin feilg
0 Verkaufspreis nicht hi

er vor dem Inkrafttretem der Bele auntmachung
e.

Das Färtben , Zwirnen , Verweben , Verstrichen ,
Verwòi rlen Sowie jede andene Art der Verarbei -

tung und Verwendung der von der Be .

Kanntinachung bte ſenem Garue ist klünſtighin
Ver . Sie Gart nur zur Herstellung solcher

Erzeugnisse vorgenommnen werdlen , Geren Aufer -
nãher be -gvon dem in

cder
Bekanntmacht

meben militärischen Stellen in Utrag ge⸗
geben ist . Ven m Verarbeitungs - und Ver -

wenclungsverbot bestenen eine eihe von Aus
Hahmen . I . ., sind nicht betroſſen die Oanne ,
die sich vor dem 31. Dezember 1915 bereits im
We „ Wi rk - Ocber Strickprozeßg befanden ; die Men -

geu , dliedie Kriegs - Rofistoff - Ab teilung aus ihren

Bestinden duren besüimmte in der Dekannt⸗

machung bezeichnete industrielle Verbände ver⸗
auft hat ; bestimmte Teile der Bestände eines je -
den Eigentümers ; die Strickgarne , die im Wege
des Klelnverkaufs in den Haushalt oder in Haus -

gewierkebetriebe ſübergegangen sind .

Jeder Wechsel in Gewahrsam der von
der Bekanntmachung betroffenen Garne ist — mit
bestimmten Ausnahmen — verbeben .

Der Wortlaut der Belkanntmachumg , die ver -
Schiedene Einzelbestimmungen enttält , ist in dlen
aanliehen Zeitungen verölkenthicht un bei den
Gemeinde und Statsbehönden einzusenen .

Werümsgertze und Verarbeitnugasverbot
für weine Schatwodſe .

Eiue am 31. Dezencher 1915 in Kraft tretende

Bekauntmachug betriflt ein Verüußerumgs - unck

Verarbeitungsverbet von reiner Sechafwolke ,
Karnelhgaren , Mohair , Alpaka , Kaschmür oder an -
derem Terhaaren sowie deren Hlalberzeugnissen
undd Abgängen .

Die Bekauntmachung verbietet die Veräußenung
und Verwendung der von ihr betraſtenen Spium -
stoffe und Tierhaare , derem verschiectene Sorten
einzem aufgeführt sind , andters als zu leeres⸗
oder Marlnezwecken . Die Anordnungen besilen⸗
men genau , welche Verüußerung odder Verwen⸗

dung als eine solche zu Heeres - oder Marine -
zwecken auzusehen ist , In der Behauntmachung
sind bestimmte Ausnahmen lestgesetzt , Ius -
besondere beziehen sich die Anordnungen nicht
auf die Mengen Spiunstoffe , welche nach dem 14.

August 1915 und auf die Mengen Tierhaare ,
Welche nach dem Inkrafttreten der Bekauunt -

naachung aus Sirtcdl .dem Austande eingeführt
Besondere einge hende Bestimmungen
Nainmgaruspinner getroffen .

Der Wortlaut der Bekannimachung ist in den
Aimtsblättemm veröffentlicht und kaun bei den Ge -
meinde - und Staatsbehörden eingesehen werden .

Vergütungsagesetze fün gekauftes
Mamiefutter .

Auf Grund des g 11 Satz 2 des Kriegsleistungs⸗

gesetzes vom 13. Iuni 1873 ( ROBI S. 120 u. . ) in

Verhindung mit der Volkzugsverordnung vom 1.

April 1876 ( ROBl . S. 137 u. . ) in der für das

Großherzogtum derzeit geltenden Fassung , gelten
für Rauhfutter ( Fourage ) , das dureh Ankauf

beschalft werden mußte , nach Mitteiſung des Gr .

sind für

Statistischen Landesamtes , die ſolgenden Vergü -

tungssätze für den Monat Dezember :

Raggeustroh Heu
acnees ( 400 Kilogramm in Mark )
Konstangn . 48 7,7
Fennnn 6,20 800
FCCCCC 6725⁵ 7,75
CCFFG . 50 8,00
Nallsrüne . 50 . 00
Bnenn ! ! ! 66,30 8700
Mannheim . 09 8,98

Machtvagsvwerordnuung ber Rautschuk
( NMb ) , AMAmttapercha , Ralata u. Asdest

Sοα D . Halb - u . Fertigtabrihkate daruus .

Berli n, 3. Jan . ( WTB . Amtlich ) . Am 4. Jan ,

1916 tritt eine zwene Nachtragsvererd -

nung zu der Bekanntmachung betref⸗

kend Kautsckhuk ( Gumm ) , utta⸗

percha , Balata und Asbest sowie von

Halb - und Fertigfabrikaten unter Verwendung
dieser Rohstoffe v. 1. 668/56. 15 KRA in Kraft ,

Hiernach sind Fahrraddecken , ( montiert und un⸗

montiert ) mit Garantie ,
tiert unnd unmontiert ) mit Garantie , die hisher nur

neltlepikchtig waren , ebenkalls beschlagnalunt .
Diese Gegenstände dürſen vom 4. Januar 1916 ah

in Bayern gur nock an die Traindepois des 1. und

2. hayerischen Armeekorps , in Sachsen nur uoch

an die Königliche Munitionsfabrik in Dresden , in

Württemberg nur noch an die Kgl . württemb . Ar⸗

tillerie - und Traindepoldirektion und in sämtlickhen

übrigen Bundesstaaten nur nock an die König⸗
lichen Gewehrlabriken in Spandau , oder an deren

durch schriftlichen Auftrag ausgewiesenen Beauf⸗

tragte verkauft oder geliefert werden . Es wird

besbnders daratmf fringewiesen , daß che Melde

Fakrradschläuckhe ( mon -

pflicht für Fabrradschiäuche und Fahrraddechen

nicht geandert wird . Der Wortlaut dieses Nach -

tragsbeschlusses ist bei den Polzeibehörden els ,

zugehen .

Mamameimer Mehmarkt .
Amtl. Berlot der Mrsktien des stäckht. Schtacht - zud NMetbotss .

Mammhelm , den 8. Januar 1818 .

Prels für 50 N
Ledend - Sohiacbz⸗

d. Ninder , lolt
ehsen zaesf . .

29 ieer 1
höchsten „ onbn von —is

Schlaahtwertes , dis gech nie nrerggenhaban ( ungefoont ) 2 —π — 14

5) Volifteisghige , im Aftor
70 —73van 4 — Ahpen

o) ljunge, fleisohige möbt auagemüstote
und an ere 2570 6 —

0 ſünd ee eeee

[ Farren ) 50
s .

a) wollfleisohge adsgswachsene behsten
gedereee e e

b) Vof Mesobige ungers

pe ne etenene een aeee
6 ee mmd Färsen 1? 7425a) vollfteieetige , ausgemästete rsen
nüohsten Sopisontwertes —7 13 . —140

9) vollfleischige , auldgemästets uhe

0 Ston er bls zu 7 znge 82. —85 120—125
q] Aſtere auszemästets Fuhe ung wenlg

gut ennwiokelt Aun und Fürsen] 88 — 172 —548

1 ] Gier ng
vieli fFresser ] 5 48 —80

d0 mübig genkirte ißte ung Fürszen „ 38 —43 7 5
23 berig gend ete Hle ungd Fürsen, „
2 . KSber 3684 Se .
a) Doppelender felnster NSet — —
b falnste Mastküſber 93 —96 155 —159
o) mlttlere Naßt - und beste Saugkälber 90 93 159 —155
d) geringere Kast⸗ une gute Saugkzälber] 87 —90 145 —189
8 Heringere Saugkälberrr 34 =87 140 —145

. Senabe ,
AuSallmastschafe - St .

a) Hastläammer ußg Jungers Rasthammel — —
8) Altere Hasthammöſ , geringers Masz,

lammer und gut genkhrte Jjunge Sohafes] 53 —35 108 —4ſ0
o) mädig genärto Hammel und Sohafe

( Merzechafe7 ) 7 ) — 45 88. —90
150 Weidemastschaſe 46 St.

eee — —
b) geringere ämmer und Schafe — —

. Senweine 21188 ,
a) Fettschwelns bber 150 Kg 8 tr . )

Lehensgewionn v —
99 Sofwolne van 180 —1³⁰ 10

300 Pfd. ) Lebenggewiont 129. 8 18
09 e von 00120 Kg

6200 Ta. ] bedendgewioht . 1186 15³
d) Ne Soßweine von 60 . 100 K9

( 160 —200 Fid.] Lebendgewloht 103 13
e) Vollfleisoige Sobwelns unter 80 Kg

( 169 pfa. ) 3 9³ 119
Dan 1⁰³ 1

Auderdem zugeführt und bozahft fur das Stlok :
buxuspterde 90 stok. 900—900 Ferkel 0 Stulex , 90 . 00
Aebeſtenis . 9 „ 400 —1400 Zegen 11 , f9½
Pterds 52 St. z. Söhl. 90 —800 gfoklen — 90
Mllochkühe 000 Stok 0000 Lämmer 00 00 00

zusammen 2840 stuck .
Handel mit gropvleh , Kältern und Schwalnen lebbaft . Bogarf

an Sqhwelnen gloht gelnokt ; mit Arbeltspferden mittelmägig , mlt
Sohlschtpfepden lebkaft ,

Fnamzen .
Anasterdlamer Hflehktsuabsrse .

AnSTERHDAM, 3. jan .
8. 91. 8. 21.

50% Niodld. dg / 10 %½% Soutg , Pag. 38 / 82 —
90% 57N. 677¹5 Jedth fieſl . —
400. Paft , 8. 810 605. — Union Pae. 132. — 18 . —
ill . ad . M. „ , i Anadonde 189 16 . —
Aiohison 102- — — Steeſs . 0 % 785%
Rogk lald. 55 5

Schegz Berin 41. 55 —42. 05. — ( 12 . 10 —12 . 80 . N bon-⸗
don 10.71„ 10 . 81 . — ( . 74 18 . 0½5 1 Farls 38. 46—. 95J.
68 . 50 —89 . 00 —3 , Scheck Wien 28,82 — de (

Nariser eeeee ,
FARIS , 38. Jan, 19f8. ( Kasta - Markzi )

A. 80. . .
35% Franzäs , Nents 68. 78 83,780 Toullsa 15
Nganer Aus gro RHioNnto , „ „ „ 18

9
ussen v, 1903 67. 93 07408

97
o Lopper „ r

Russen u 1886 —. — 84 . — ——5 Baßpper 82*%Fürken . ee e Ua Oepper ,
Benque de Parls 2 %
Orödit yonnals de Beer „ „ 288
Unton Paclstengs bons Gplaltgae „ ee ee
Suez - Kanaa Jägersfontaln , . 72 . — .
omson flouston Randmines 15
C Weohsel aufLondaa
Brlansgn, „ MHordedEsgaggses

Sandsgſ e Kangue as enſo , „ e
AKaltzeff⸗ Fabriken Hagltehgnss

1 Atehlsas

Schilterbors Zu Huisburg - Ruhrort
parre - Buhrert , 8, Jan, ( Lamlloe Fetleungen in

Nark für die fonnel, Aagakrtttanhten : ggeh Uen
. 00, St. Ggar . 88.. 53

! 13 Malna ,
Halnpia z0 bis Fean urt a. K. 17 Wannhelm Farfgruhe
140 Cauterburg 1,50 Sleaduurg l. f. blegsiddns
naub Cobtonz — — Si⸗ ggar 9000 %5, Bingen 0. Valur⸗
Gustavshurg 1,10 . 6 , Bainpiate 118 Frankfurt à. N.
Fannbelm 12 —1 . W, Karlsruße 0i , kabterhurg 000, tralhhrh
I, EIs 0,00, Taffeanhten Kile aee 18 Tael
2. „Arnheim . 440. 60, Firacht 25. — Ggudu . 48. •0, Leſden
257 00, Sohlegam 26 , cravenkage . . 00 , Leeſagd .8.

Selenbsstzan 818 „ Boesbarg . 00, Lahgetrast 2855
. . U8. Srussel 0, 0. foſterdam . 02 . 18 . boer⸗

dam . 45 eeh 0, % , Breis 20 . Amstardam 350.
Steenbergen 883 . 40 ,
eeerergegre ee

Wasserstandsbeobachtungen im Monat Jan .
Pogeintalſon vam Hatum

Gbeln 90. 81 . 1 . I en

llüningen ! ) . .89 . 0 . ½ . 5 2n 2 . Abends f Uhr
230 %½ 289 3 faohm . 2 Inr

Haxau , 7 1
. 55 . 51 . 06 Hachm. 2 Uhr

NVannheſm „ . 66 4,6 . 2 . 09 . 95 . 00 Rorgens ? Uhr
Haine 30 5 433 99 . 88 . B. 12 Unr
Fadßd 3 2 025 Vorm .2 Unie
Köln . 46 . 92 . 8³ Hachm Ibr
vem Neckar : ö
Mannbe7m 45 450 47 44095 . 08 Verm .7 Ubr
isſibronn . . 30 1 %4 •18 . 12 Vorm, 7 Uhr

Jbelter — 5 ,̇
PPPP A 2

Veian
Flir Politik : Dr . Fritz Goldenbaum :

für Kunst und Feuilleton : J. . : Dr . Fr . Goldenbaum ;
für Lokales , Provinziales und Gierichtszeitung :

L. . ; Dr . Fritz Goldeubaum ;
für den Hanckelsteil : Pr . Adof Agthe ;

ſür den Inseratenteil und Jeschäftliches : Fritz joos .
Pruck und Verlag der

H. Haas ' schen Bueldruckerei , G. m. H. H.

Direkior : L . ; juſius Weher .
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General⸗Anzeiger „ Badiſche Neueſte Nac richten . ( Mittagblatt ) Dienstag , den 4. Jamar 1915 .

osgl .
Tslephon

5

bei der in 5 Klassen

274000 Geldgewinne
im Betrage von ca . Zwelendsjebzig Milkionen Mark verlost werden .

Darunter befinden sich Gewinne von Mͤk.

500 000, 300 000, 200 000, 50 000, 100 000, 75 000, 60 000,
50 000, 40 000, 30000, 15 000, 0 000 Mk. us ,

Preise der Lose :

pro Klasse Ganze Halbe Viertel Achtel

de Massepe

Vollbez . Ganze Halbe Viertel Achtel

Beldgewinne Mk.
8

arie Lospreis Mk. f . 10

Ziümstige Gewinnaussichten

Lose f Ffeilos ) Porto und Liste 30 Pfg. extra .

ldl0

Am 77 . und 12 . Ferüg

ressen
6012 6e

M. 180

Lospreis nur Mk. . — ( J0 L0se M

lindet Destimmt die Ziehung der

arter Geldlotterie
2

*
— 0000 15 000 5000

. —) Fofto und Liste 30 Pfg. erlra .

8

Haupttreffer:

—————
MK . e 20 . . 7 . 2 S .

Listenabhonnement 680 Pfg .

If . 200 . 100 . 59 . 22 . —

Amtt . Spielplan gratis .

Gbige Lose empflehlt amd versemdet

Moritz Nerzberger Mannheim , 0 6, 5 und E 3, 17
Auszahlumg vom Gewinnlosen . Debermahnne vom Samzen Lotterſen .

7 Pfg .

Neue Weit — Graf Häseler Kaiserschlo — Sovrano
50 Stück Mk . . 30100 Stäck Mkk. 6 . 80

1Z p7g .

Mercuria — Clubmann
30 Stück Mi . . 80

EMroffe Auswall in

N 1

Pfälziſche Hypothekenbank
Ludſwigshafen a . Rh .

2 N 80 20 1Pfandbrief⸗Verloſung .
Bei der heute in Gegenwart des K. Notars HerruJuſtizrats Maßh la Fer a n Verloſungwurde gezogen

von den 3½ % igen i een der Serſen 1 und 3die Gudnummer h ,
von den 8loßigen Pfandbrieſen der Serien 4 bis

einſchließlich 13 und den 4 % igen Pfandbriefender Serle 21 die Endnummer 57 .
Es gel u ſauit o Untepſchied der

Zitera färiche 0 anpbgelgte ber Uöder 1 und3 bis etnſchlißlich is und el, welche mit den
gezygenan Endnuummern endigen , alſo beie⸗
ſelsweiſe :

Serie 1 und 3, No. 58, 258, 288 uſw .
Serie 4 pis einſchtießtich 18 und 21 , Ny, 37,157, 257 uſw .

E 3,

1

PFackungen von 30 , 25 , 50 un

Spezialmarken
8 Pfg .

15 Pig .

Fe

NMannnheim 8, 3 eleph
100 Eigarren .

Flibustier — Regatta
50 Stäck Mk . 4. 80

PrinzLouis - Vistade Cuba
30 Stück Mk . . 70

Königsmarke — Legende
50 Stück Ak . . 30

Grosse Auswahl in Fehlfarben .
Nigaretten , Tabhaken , Pfeifen umal somstigen Rauchutensilien .

FSsnseim

Sie

nieht

V.

m e
Unhaber : Meinrie Glock )

jeazt 4 , 16 Bismarckstrasse Tel . 1815 .
Ick bitte dringend , genau auf meine Firma undAdresse zu achten , um Verwechslung mit memer
trüheren Firma Hch . Glock G. m. b. H. zu ver -
vermeiden , in der ſch heute weder tatig nochirgendwie beteiligt bin , obwohl sie zu memem

Bedauern noch meinen Namen führt .

Wirt geſucht . Maädchen
meine auf der

e e eee

Frieſenheimer Inſel steinbach 3 1 ,
ſuche ich zu baldignem Antritt kächtige kanttonsfabige engg den .

Wirtsleute . Alleinmädch 5Bewerber erfahren bei mir alles Nüähere .
ieee

e

eeeeeen

zur Helmzahlung Antbraeit Bünclelmoelz Nolzkohlen
—

Die Einlöſung der gezogenen Pfaudbriefe findetkoftenfrei gegen Rückgabe der Mäntel und der micht !
verfallenen Zinsſcheine ſowie der Erneuerungs⸗ſcheine ſtatt au unſeren Kaſſen in Sudwigshafena. Sth . und München ſowie bei fämtkichen fand⸗
brief⸗Bertriebsſtellen .

Die regelmäßige Verzinſung der heute gezogenenPfandbriefe endigt am
Tage an %/ Depoſttalzins vergüct wird.

Derlaſungsliſten ſind au nuſeren Kaßen fomie 5
dei unſeren ſämtlichen Pfandbriefvertri Us⸗
Zinsſcheingahlſtellen koſtenlos erhälltich

5 8

Der umfauſch der verloſten Stucke in 4˙ % 18
Bfandbrieſe , die wir zum jeweiligen —erlaſſen , kaun an unſeren Kaſſen und — Laſe enBertriebsſtellen ſchon vom heute ab erfolgen .

ufolge All der Futſchließungen genießen
Anſere Bfandbriefe ſeit Beſtehen der Bauk in Sayer
D eatliche Priieg der DAAbeHcherbet
22 fiud zur Anlage von Gemeinde⸗ und Stiktungs⸗
geldern Luflglaſſen . 12531

Lundwigshafen am Rhein , 20, Dezember 1018 .

Die Direktion .
— —

Todes - Anzeige .

Abrtt 1916 , von welchem 8

Für die Beweise herzlicher Teil -

nahme an unserem schweren Verluste

sprechen wir hiermit unseren herz -

ſiohsten Dank aus .

Mannheim - Neckarau , 3 . Jan . 1916 .

Famiſie Valt . Chr . Orth

Familie Jakoh Orin Wwꝛe.

elen fingen
55 eeeeeeeee

895 —5 18 5
Fleißiger zuverläffiger Wnte ſehen ane2 8

Lageriſt
lauch 8geſucht . 2 8
bote mit Zeugnis⸗Al
ſchriften über bisherige
Tätigkeit und Gehalts⸗
amſprücke an. ; bsses

geſsgahalkissinagr 0.

Damenſchneiderin
H 4, 16. 18

empfiehlt ſich den geehrten

in Aufertigen femwer
Koſtäme n . Kleider

lunter Garantie für tadel⸗

Die Berechnung iſt büllig ,
ſasaß ſie nicht höher ſtehen
alg außer dem Haufe .

one 6489 u . 7447

10 pig .

20 57g .

—

beiter
geſucht . 564455

9 2 .

Eim ſolides anſtändiges

*
das ündig

48648 kaug 2 —1 Hausgalk 55
geſucht —

t bei Frau BlKel 24.
Suchs für ältere alfeinſteh .Dode Ein paſſend . braves

Mädchen
3 neben leichter

die p mit übernimmt .
Guten Willen und Ehrlich⸗

Lehkling
mit guter Schulbildung

1 ee
entschebelimpert - Ge-

u Bergh 5 Maunheim- Mekarnn.

Far dauernde örkkiche
5

Aberwachung ein . Fab
neubaues im basiſchenFreunden und Bekagunten die schmerzlicheNachricht,daß

unsere zebe Mutter , Schwieger -
mutter und Großmutter 10

Katharina KirSchgmohf e ee

an Sonntag , den 2. Januar unerwartet rasch
im Alter von 24 Jahren sanft verschieden ist .

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :
L. Nirachemlohm , Eichelsheimerstr . 8.

pDie Beerdigung Apget am Mittwoch ,
den 5. Jannar , nachm , 5% Uhr , von der Fried -
Rnofkapelle aus statt . 13691

Danksagung.
Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme an

dem Tode unserer lieben Mutter , rau

Helene Knobe

sagen auf diesem Wege berzlichen Dank .

Die trauernden Kinder .

Meßptellaud wird für die
Dau er von ungefähr einemcharf und wachſam , zu

kaufen geſucht . Angebote
unter Nr . 36421 an eim tüchtiger

Bautechniker
gefucht . Anch Kwiegsiu⸗
valide ſtden entl . Berück⸗
ſichtigung . Sofortige An⸗
gebote mit Bezeichnung
der Gehaltsauſprüche und
Beilage von Zeugntsab⸗
ſchriften unter Nr . 58414

an dte Geſchafts ſtelle důeter
Zettung erbeten .

Gichen⸗Büſete ,
wegen Raummangel benlig

zu verkaufen , ebendaſolbſt
ſein Offiziersmantel .

agen Wolf , Beet⸗
aße 3 . , vormtt⸗

v. 5Ahr . 8826

Vogler . ⸗G. , Mann⸗
12540

Teee
·F1

3 Jm . ⸗Wohlng
St
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Aroddk.Hef-J. National-Theater
MANNHNREIN .

Dienstag , 4 . Januar 1916

255 . Vorſtellung im Abonnement D

Der Barbier von Bagdad
Komiſche Oper in 2 Aufzügen

ichtung und Muſik von Peter Cornelinz

Spielleitung : Eugen Gebrath
Muſikaliſche Leitung : Felix Lederer

Kaſſeneröff . 7½ uhr Anf . 6 Uuhr Ende u. 9 % Uhr
Nach dem 1. Akte größere Pauſe .

Mittel⸗Preiſe .

Nenes Tbeater in Auzengarten
Dienstag , 4. Januar 1916

3. Volksvorſtellung zum Einheitspreis
( 40 Pfeunig der Platz )

8 10
Sohgoelo ,Liebelei

Schauſpiel in 3 Akten von Artur Schnitzler
In Szene geſetzt von Emil Reiter

Kaſſenersöff . 7½ Uhr . Auf . 83uUhr Ende 10 %½ uhr
Nach dem 1. Akte größere Pauſe

— —ä — —ͤ ꝛ ̃ — ͤ

Am Großh . Voftheater
Mittwach , S. Jannae 26 Kleine Breiſe

Mit dem Feuer ſpielen — Glänubiger
Anfang 8 Uhr .

Apolle - TIheater ,
Das Neulahrs - Varieté -

Programm

Durchschlagender Erlolg!

Palast-Theater
EELILLILILILILIEe

Vom 4 . bis 8. Januar .

Fine fabeſhafte Spannunt erweekt
doel allen Besuchern der Haupt -

schlager unseres neuen Programms ;
Ddenn dieser Fim ist unstreitig elnes

ger SeusaflonellstenVerhrecher Pramen!
3 Akte Der 3 Akxte

Unversöhnliehe

desheimklub: Fchwarre Iille “.

Aus dem Inhalt : Mda kommt serade
dazu , Wie siek Georg trostlos über die
Lelehe des Feindes wirft , indem ex an dem
Brandmal der Schwarzen Lilje “ geinen

lange gesuchten Hruder Alfred erkannt
hat . Georg und Elde werden ein Paar ,
auf dessen Glück jedoch die Erinnerung
an den Toten einen leisen Schatten wirft

Die Königin des Numors

Anna Müller - Linke
in dem 8. Teil der

„ Menenenn n er Kache “ “

J4 kebön ist ie Jodatentiebe!
2 Akte Lustspiel in 2 Akten . 2 Akte

Evangeliſch⸗yroteſtantiſche Gemeinde .
Diertstag , 4. Jaumar 1918 .

Trinitatiskirche . Abends 8 Uhr Kriegsandacht .
Stadtoikar Deßecker .

78

urhans mmd der Hanptpost .

70

NAciisf Gem Ka

Ffilkommenste Liebesgabe
— Zigareten —

zu Engros - Preisen .

Eülrstengolcd 2½ Pfgg . 100 Stäck • 80

Can,˖ο 2½ Plg . 100 Stück . 30
Sasine 3½% Pig . 100 Stück . 40
casime S5 Pfg . 100 Stück . 90

alles mit Goldmundstück .

leferung nur gegen Nachnahme oder Vor -
einsendung . Auswärts zuzüglick Porto . 48219

Bel Bestellung von 500 Stück franko .

Tel . 6889 Nalbreie Rosengartenstr . 17

*
Mannheim

Kein Laden .

Tüſbmaflsbhs Fstölen
System Browwing, von

Mk. 38 . — an

RSvolyer

Tasehenlampen 8

Dana - Laftgewehre . neperetrren sobhefletene
Karl Pfunei Macnf .

, . Haltest , Visteris . Tel . 26 .

*

Januar

Korsette , Untertaillen

20 —50˙ Rabatt

Auf sͤsmtiiche

und Büstenhalter : :

gebe

Modelle aus dem Schaufenster und

Relsemuster verkaufe weit unter

Selbstkostenpreis

etty
Für Maaßanfertigung eigene Werkstätten

vo 5P 6, 116

Meldeſbergerstrasse

gkeitsstrabe F 1, 4

2

Kurzwaren

falt, Agöple, Mütlk Naader Iyx.

Selbſt die ſchleckteſte
Ahe wird tadelloß repar .
Federn u. andere Repara⸗
turen zu bekannt billigen
Preiſen m. Zähr . Garantie

Gtratt Harten .

Oreue Hoſmann

Jose Muller

Verloõte .
Maunhenn Neufahr J „

Statt Karten .

Georg Neher , Keufmess

z. Tt . Kriegs - Bekl . - Amts - Inspektor - Steſſv .

Maria Neher , zeb . Wittemena

Vermählte .
Mannbeim 2. Zt . Karlsruhe ,
( Katl Wüelmstrasse 40a

4. Januar 1916 .

Vmpfehle Frauen und Mädchen , Anfängerinnen
und Fortgeschrittenen meine 18487

Näh - und Zusebneidesehule
2wecks gründlieher Erlernung der Herstellung
von einfachen und eleganten Frauen - und Kiuder -
kleidern , für Beruf und Privatgebrauch .
Schneiderinnen empfehle melne Euschneildeschule .

Tages - und Abendkurse .

—: ¹r : Hämnbrate su deder ZBelt .

Marg . Beck , Schneidermeisterin
4 2, 8 .

eeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeee ,
Alle Bücher und Zeltschriften .

* Otdlerne Leilbb liothek

kür täglich 1 Band
für monatlich Mk . —, fär zährlich NR . 8

Herters Buchhandlung
gerenüber der Jngenieurschule 5, 5 ( rel . 4

eeeeeeeneeeeeeeeeeeeeeen92 5

deek

ee
d fatitgmttengetenn

7

r . 2½% . ] Nabas nin a . Kamörrg.

1 Nin 2r
Uhrmacher u.

„ n Uhrenhanblg .
Nähmaſchinen H2,16/1 ee

890aller Syſteme werden fach⸗
männtſch u. bill . repariert ,
in und außer dem Haufe , 20 2 lt
Poſtkarte genſigt , Kunſen . Damwenſchneiderin

2 5
L 8, 2. 56190 A 3, 8, 3. Stock . 13394 .

Die Bereitungvon Kuchen.
Wir bringen nachſtehende Bundesratsverorbnung

vom 16. bs . Mis . über die Bereitung von Kuchen
ſowie die Badiſche Vollzugsverordnung hierzu vom
20. ds . Mts . zur öffentlichen Kenntnis .

Maunheim , den 22. Dezember 1918,.
Grofthergzogl . Beziersamt X.

Der Bundesrat hat auf Grund des 8 des Ge⸗
ſetzes über die Ermächttgung des Bundesrats zu
wirtſchaftlichen Maßnahmen uſw . vom 4. Auguſt 1914

S. 327 ) ſolgende Verordnung er⸗
aſſen :

8 1.
In gewerblichen Betrieben , iusbeſondere in

Büäckereien, Konditoreten , geks⸗ , Zwieback⸗ und Kuchen⸗
fabriken aller Art , in Gaſt⸗ , Schank⸗ und Speiſewirt⸗
ſchaften , Stadtküchen und Grfriſchungsräumen , ſowie
in Vereinsräumen dürfen zur Bere 1

051. von Kuchenteig keine Eter ober Eierkonſerven
und auf 500 Gramm Mehl oder mehlartige
Stoffe nicht mehr als 100 Gramm Fett und
100 Gramm Zucker ,

„ von Tortenmaſſe auf 800 Sramm Mehl oder
mehlartige Stoffe nicht mehr als 150 Gramm
Eter oder Eterkonſerven , 150 Gramm Fett und
150 Gramm Zucker ,

3. uovn Rohmaffe für Makronen auf 500 Gramm
Maudeln nicht mehr als 150 Gramm Zucker
und von Makronen auf 500 Gramm Roßhmaſſe
nicht mehr als 500 Gramm Zucker

verwendet werden . Die Verwendung von Backpulver
als Triebmittel iſt geſtattet , die Verwendung von
Hefe iſt verboten .

In den im Abſatz 1 geuannten Betrieben und
Rüumen bürfen nicht bereitet werden

Backwaren in ſiedendem Fett ,
Backwaren unter Verwendung von Mohn ,
Baumkuchen ,
Creme unter Verwendung von Eiweiß , Fett

Milch oder Sahne jeder Art ,
Fettſtreußel .

Teige und Maſſen , bte außerhalb der genaunten
Betriebe und Räume hergeſtellt ſind , dürfen in dieſen
Betrieben und Reßumen nicht ausgebacken werden .

5

7

Im Sinne dieſer Verordnung gelten alle Back⸗
waren , zu beren Bereitung mehr als 10 Gewichts⸗
teile Zucker auf 90 Gemichtsteile Mehl oder mehlartige
Stoffe verwendet wesden , als Kuchen oder Torten .

Als Fett im Sinne dieſer Verorduug gelten
Butter und Butterſchmalz , Margarine , Kunſtſpeiſefett
ſowie tleriſche und 1 Fette undele aller Art .

3

Perſonen jederzeit einzutreten , baſelbſt Beſichtigungen
vorzunehmen , Geſchäftsaufzeichnungen einzuſeßen und
nach ihrer Auswahl Proben zur Unterſuchung gegen
Empfangsbeſtätigung zu entnehmen .

Die Unternehmer und die von ihnen beſtellten
Betriebsleiter und Auſſichtsperſonen ſind verpflichtet ,
den Beamten der Poltzet und den Sachverſtändigen
Auskunft über das Verfahren bei Herſtellung der
Erzengniſſe und über die zur We eenden Stoffe . insbeſondere auch über deren Menge und
Herkunft zu erteilen .

4.
Die Sachverſtändigen ſind , vorbehaltlich der dient⸗

lichen Berichterſtattung und der Anzeige von Geſeß⸗
widrigkeiten , verpflichtet , über die Einrichtungen und
Geſchäftsverhältniſſe , welche durch die Aufſicht zer
ihrer Keunntnis kommen , Verſchwiegenhett zu bevß⸗
achten und ſich der Mitteilung und Verwerkung der
Geſchäfts⸗ und Betriebsgeheimniſſe zu enthalten . Sie
ſind hierauf zu vereidigen ,

8 5.
Die Unternehmer haben einen Abbrnck dieſer

Verorduung in ihren Verkaufs⸗ und Betriebsränmen
auszuhängen .

8 6.
Die Vorſchriften dieſer Verorönung finde u auch

auf Verbraucherverelnigungen Anwendung .
§ 7.

Die Landeszentralbehörden erlaſſen die Beſtim⸗
mungen zur Ausführung dieſer Verordnung . Sie
können weitergehende Anordnungen zur Beſchränkung
der Fett⸗ , Eter⸗ und Zuckerverwendyng treffen .

Der Reichskanzler kann Ausnahmen von
Vorſchriften dieſer Verordzung zulaſſen .

8 8

den

Mit Geldſtraſe bis zu eintauſendfünfhundert
Mark oder mit Gefängnis bis zu dreei Monaten wirg
beſtraft :

1. wer den Vorſchriften des § 1
Abſ . 2 zuwiderhandelt ;

2. wer der Vorſchrift des 8 4 zuwzider Verſchwie⸗
genheit nicht beobachtet oder der Mitteilung
oder Verwertung von Geſchäfis⸗ oder Betriebs⸗
geheimniſſen ſich nicht enthült ; 5

8. wer den im § 5 vorgeſchriebenen Aushang
unterläßt :

4. wer den auf Grund des 8 7 Ahſ . 1 erkaſſenen
Beſtämmungen zuwiderhandelt .

In dem Falle der Nr . 2 tritt die Verſolgung nur
auf Antrag des Unternetzmers ein .

9
Die zuſtändige Behörde kann Betriebe ſchlfoßen ,

deren Unternehmer oder Leiter ſich in Befolgung

oder des § 8

dieſe Berorduung oder die dazu erlaſſenen
flihrungsbeſtimmungen auferlegt ſind .

Gegen die Verfügung iſt Beſchwerde zuläſſig
Ueber die Beſchwerde entſcheidet die höhere Ber⸗
waltungsbehörde endgültig . Die Beſchwerde bewirkt
keinen Aufſchub .

8 10
Die Vorſchriften dleſer Verordunug ſinden keine

Anweubung auf Keks⸗, Zwieback⸗ , Honig , Pſeffer⸗
und Lebkuchenfabriken , ſoweit ſie zu Keks , Zwlebag
Honig⸗ , Pfeffer⸗ oder Lebtuchen Getretde oder Meßl
verarbeiten , das ihnen don der Reichsgetreideſtelle ,
von den Heeresverwaltungen oder der Marines
verwaltung geltefert iſt . Sie gelten ſerner uicht
für Zwiehack , der füür Rechnung der Heeresverwalz
ungen , der Marineverwaltung oder der Vereins⸗
lazarette der freiwilligen Krankenpflege hergeſtellk
wird .

8 11.
Die Vorſchriften der Verorduung über die Be⸗

reitung von Backware in der Faſſung vom ). Män
1916 ( Reichs⸗Geſetzbl . S. 204) ſopwie die Vorſchriftetß
in ß§ 47 bis 40 der Verorduung über den Verkehr
mit Brotgetreibe und Mehl aus dem Ernteſahr 191t
vom 28. Juni 1915 ( Reichs⸗Geſetzbl . S. 363 ) bleiben

unberſthrt .
11

Dieſe Verorduung kritt mit dem 18. Dezember
1915 in Kraft . Der Reichskanzler beſtimmt den Zeik⸗
punkt des Außerkrafttretenk .

Berlin , den 16. Dezember 1916.

Der Stellvertreter deßs Neichstauzlers :
Delbrick .

Verordnung .
Die Bereitung von Kuchen betr .

( Vom 20 . Dezember 1918 ) .

Zum Vollzug der Bundesratsverordunng von
16. Dezember lolß über die Bereitung von Kuchen
( Reichsgeſetzblatt Seite 823) wird verordnet was folgt

8 18 1.
Landesgentralbehörde im Siune der Bundegrats⸗

verordnung iſt das Miniſtertumm des Innern . Höhere
Verwaltungsbehörde iſt der Landeskommiſſar . Zn⸗
ſtäudige Behörde iſt das

Dieſe Verörbnung kritt mit dem Tage iheet
Verkündigung in Kraft . 8

Karlsruhe , den 20. Dezember 1915.

Wr. Miniſterium des Innern .

gez, von Bodman .
— —

Nr . 48408J . Wir mathen auf vorſtehende Beſtim⸗
mungen beſonders aufmerkſam . Reben dieſer Ber⸗
orönung bleiben die früher ergangenen Beſtimmungen
ütber das Bereiten von Kuchen in Kraft . Für den
Bezirk des Kommunalverbands Maunheim⸗Stabdt iſt
der heutige Rechtszuſtand folgender :

. , Für Haushaltungen .
Die Verwendung von Roggen⸗ oder Weizenmehl ,

das gegen Mehlmarken bezogen wirb , iſt unr zur
Vereitung von Obh ſtkuchen zukäſſig ; das verwendete
Mehl darf dabei nur zur Hälfte Weizenmeßl ſein⸗
Audere Kuchenarten dürfen in ausß
ſogen . Markenmehl nicht hergeſtellt werben Dagegen
iſt die Kuchenbereitung aus anderen Stoſſen als
Roggen⸗ und Weizenmehl nur juſoweit beſchränkt ,
als kein in einer Haushaltung bereiteter Kuchenteig
in etuer Bäckeret oder Konödtitoret ansgebanten
werden darf .

B. Für gewerbliche Betriebe .
1. Die Konditortien und Bäckereien dürſen die

Ausbackung von Teigen und Torten , die außerhaſh
ihrer Betriebe und Räume (alſo in Haushaltungen ze⸗)
hergeſtellt ſinb , nicht übernehmen .

2. Die Bereitung von Kuchen aus inlänbiſchem
ober aus den beſetzten Gebieten herrührendem Weizen⸗
oder Roggenmehllmarkenpflichtigem Mehl ) iſt verboten .

3. Für die Herſtellung von Kuchen aus marken⸗
freiem Mehl oder anderen Stoffen gelten ſolgende
Beſchrüänkungen : 5

a) Zur Bereitung von Kuchenteig bürſen keine

oder mehlartige Stoſfſe nicht mehr als 100 Gramm
Fett und 100 Gramm Zucker verwendet werden .

5 Bei der Bereitung von Tortenmaſſe dürfen
auf 500 Gramm Mehl oder mehlartige Stoffe nicht
mehr als 150 Gramm Eier oder Eterkonſerven , 188
Gramm Fett und 150 Gramm Zucker geuommen
werden .

e) Zur Bereitung von Rohmaſfe für Makronen
dürfen auf 500 Gramm Mandeln nicht mehr als 160
Gramm Zucker und von Makronen auf 800 Gramm
Rohmaſſe nicht mehr ars 500 Gramm Zucker ver⸗
wendel werden . Die Verwendung von Backpulver
als Triebmittel iſt geſtattet . Die Verwenbung don
Hefe iſt verboten .

Als Kuchen oder Torten gelten dabei alle Sac⸗
waren , zu deren Berkitung moehr als 10 Wewichts⸗
teile Jucker auf 90 Gewichtstelle Meßl oder mehl
artige Stoſfe verwendel werben .

Mannheim , ben 28. Dezember 1915.Die Beamten der unh die von ber
beauftragten Sachverſtändigen ſind befugt , ie
Meſchüftsräume der bieſer Rerurpnung unterſiegenden ne , ge

Eier oder Eierlonſerven und auf 500 Gramm Mehk

——————————————
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210 faſn n0
mit zwei roten Karten in
einem blauen Kouvert

erloren . Abzugeben geg .
Belt 18

22 19 . LartPeift ſerpelz
n der Neujahrsnacht auf
dem 1

0
vom Haupt⸗

huhof zur Dammſtraße
loren . Gegen Belohn .

Dammſtr . 12part . abzugeb .
Im Apollo⸗Theater am

2. Januax ein Schirm ver⸗
loren . Wiederbringer er⸗
hält Belohnung . Abzugeb
bei Stephau , G 4, 11.

18068

Verloren am 31. Dez. 191⁵

1 Poſtſchlüſſel.
Abgugeben beim Fund⸗

bureau ver Hauptpoſt .

Sonntagabend auf der
riedrichsbrücke , gegen 6

„ eine ſchw . Ledertaſche
Itend 1goldene Brille
entel mit Inhalt ,

hlüſſel und 1 Brief , der
genaue Adreſſe der Eigen⸗
tümerin enthält . Gegen
gute Belohnung abzugeben
bel Bechmann , Käfertaler⸗
ſtraße 83TI . 36413

Dentſeer7975erh
langha arig ,

11
den Namen „ Emmich . “

auf

Abzugeben gegen Be⸗
lohnung an 36419

Noether ,
Auguſta⸗Aulage 25 .

Bor Ankauf wird gewarnt .

1

ſFin ;Einzelui
035 Damen )

in Maſchinenſchreiben
und Stenographieren .

125—
8

liche Ausbildring.
iger Preis . Näh . bei

Frau Joos , E 8. Aa

Sprach⸗Aud Rachhilfe⸗
ünterricht .

855 in ge⸗
prüfler Mit⸗

leltſchilehrer t. Unterr .
thematik ,

Latein ,

im mä

135

1ali jerunterricht
ann Anfänger und Vorge⸗

ne bis Oberſtufe
8 53053

lene u. Totiy Lindner⸗
Derichs ( akad gebildet )

Undaner d.
wird tüchtigeſe in Mathematit ,

Latein geſucht .
mit

und Machhle
e Ut geprüfte Lehrerin

äh 4 25 6. 3 13˙˙
5 Ur r iechif 0 und

Ftanzöfiſch Nachhilfe
geſucht , Angeb . u . Nr. 13707
A . Geſchäftsſt . ds . Bl .

2 für Klavier⸗Lehrer Unterricht
geßucht . Augeb . u. Nr . 13706
an die Geſchäftsſt . d. Bl .

Suche ein

Mathematiker
für Nachhilſeſtunden . Aug .
it Preisaugabe u. 13742
Att die Geſchäftsſtelle .

7
N

Monatlich kosten Prlvat -
Abendkurse in 5708

Schreinmaschinen
schrelben

Zehnfinger - System , aul
Allen gangbar , Maschinen

auch Tageskurse .

Frleurich Schlecht
Telepban 3002

*

EA , 8 . , 1

Lehramt in
wissense

Diplom

der

Universität

Leilpzig
Damen u. Herren jed. Alters
werden gründlick und prak⸗
tisch für den kaufi

ruf ausgebildet .
Beginn neuer Kurse 15. Jan .
Beginn der Osterkurse :I . Mai .

Einzelfächer täglich .
Prospekte u. Auskunft kosten -
los dureh Dr . phil , Knoke ,
staatlich geprüft für

den Handels -
haften .

Handels - Lehranstalt

„Merkur “
Tel . 5970 Mannheim

üänn . Be -

dus

42884

NIAHten

eingospon-ssepurn

lep

woldig

54,2

nEIRN A T.
Gebi

die Be
od .

d. Herr , 36 .,

Witwe zweeks Heirat .
solch . ebenfalls erwünscht , jed . nicht Beding .
Aussetz . Geist , Herzensbild . , Frohsinn .

Nur ganz off .Papierkorb .

grogestattl . Erscheinsucht
Känntsch , ein . jung . hübsch . freldenk . Dame

Da selbst vernrögend ,
Vor -

- Vermittl .
nicht auon . Zuschr . unt ,

Kklar . Darl . d. Verhältn . m. Bild erb . , das 80f . zurück -
ges . Wwird — Diskr . Hhrens . — befördert DB. Frenz .
Maunheim , unter E 4038 — 1588

Artilleriſt , 25 . ,
Anfang i. Feld ,
Brieſwechſel
junger ;

ſeit
wünſcht

mit liebw . ,
Dame , zwecks ſp

Heirat . Gute Zivilexi

Bild erwünſcht . 13608
l. Zuſchr . unter Nr .

8 au die Geſchäfts⸗
leſes Blattes .
chwiegenh . Ehreuſ .

MReſerbift , 28 J . . , 3 . t .
im Felde , kath . , große
ſchlanke Figur , ſucht mit
ordentl . , brav . Mäbpchen ,
jungen Witwe mit Kind
nicht ausgeſchloſſen , als
ſpätere Lebensgeſährtin
nach dem Kriegee heres
und friedliches Heim zu
gründen . Bewerberinnen
wollen ſich ſchriftlich , mit
Photographie unter Nr .
13700 an die Geſchüfts⸗
ſtelle ds . Blattes wemden .

Rohlen
prima gebrochene , auf
40 90 m˖mim abgeſiebte
rheiniſche Braunkohle für
Induſtrie und Hausbrand
liefert üherallhin für Mk.
11¹ 200 Zeuiner fracht⸗

Manzheim . 13358
Fritz Walterfang,

Düſſeldorſ . Grünſtraße 16.
ro - Mot or , 3 . S

2* 5 Volt , 960 To kre!u,
Schmirgelichkei waſchine⸗
8 eiſ. Arbeitstiſch zit verk .

H.Jauſon , R 4 5.
Herren⸗ und Damen⸗

Fahrrüder , 3 gebrauchte
Nähmaſchinen . Piſter ,
Lange Rötterſtraße 16 .

56050

Berſch . Ruheſtühle , 1
Smith Premier Schreib⸗
maſchine , 1 Kreisſäge zu
verk . H. Jauſon , R 4, 5.

56046

WIirtbe

8 Mußfkantomaten . 100 Pf. ⸗
EinwurfanfTeiſzaßl . ſehrbiſl.

abz. Dell & Stoffel , K 25 12.
33714

weiß ,

30 garrenhif dhen
zu verkauf en.

2 65 5.
Moderuer Mantel
lila mit ſchwarz , billig zu
verlauſen . 13716

Eichelsheimerſtr . 4 p .

hinIE

billig zu verkaufen . Näh .
in

1
10 Geſt cha Sſt . 19715

1 kompl . Schlafßz . Eiche
ut. Jtür . Spiegelſchr . , 1

vollſt. Bett , 1 Dim . ſt. bill .
8 verk . 1 8 1 4, 23 ,2.

Brillant Ring
1 Stein , lupenrein , bal

f. 90 Mk. zu verkauf .
Sommer ,& 4 . 1 III . 13675

1 faſt neuer Eisſchranz ,
2 Türen . 1 faſt neue
Waſchmangel zu verk .
Näheres Kepplerſtr . 33 ,
1 Treppe rechts . 13704

GuterbaltenesOhlafziimnerzu verkaufen . 13689
65 1, 3. Stock .

Verkauf !
—2 erſtklaſſige

Herrſchaftsyferde
preiswert zu verkaufen .

Dampfraschanstalt
parhotel Sander &. gertd ,

Augartenſtraße 31 .
56406

Ein gut erhaktenes
E

Piano
Billig zu verkaufen . 2295
13737 . Kürchenſtr . 14, 22.

eſter ſhezie ller

Vücherkaſſenschrenn
mit Treſor äußerſt billig
zu derkaufen . Augeb . u.
Nr . 13699 an die Geſchäfts⸗
ſtelle dieſes Blattes .

Hebk. Nühmase

2 gut erhaltene alte

Geigen
preiswert zu verkaufen .

Näheres bei Mangold ,
H 3, ga , 3. St . r. 12898

Nassenschränke
neuester Bauart hat
auf Lager . 55052

L. Sehiffers ,
D I , 3 . Telephon 4323 . e

Wenig gehrauchte kompl .
Schlafzimmer⸗

Einrichtung
( dunkel Nußbaum ) mit

guten

billig zu verkaufen .
Hoinrich Seel ,

Auktiouator , A 4 , 8 .

Gelegenheitskauf !
Ugnt erh . Bettſtelle mit
Roſt , 18 Mk. , leleg . pol .
VBertito 20 Mk. , 1 gut erh .
Kleiderſchrank 12 Mk. ,
1gut erh . Waſchkommode
15 Mk. , 1 mod . Waſch⸗
kommode mit Spiegel ,
Toilette 42 Mk. , 1 guterh .

42 Mk bei
v. ee 81 . 12 .

18 25

Nil. Waffenuröſke
leinj . ⸗freiw . ) billig z. verk .
13692 UG6, 3, 3. Stock .

Es iſt ſehr lyhnenswert ,
jetzt alte 13589

Jahngebiſſe
9b ganze , zerbrochene oder
ſolche , die in Kautſchuk
a zu berkaufen .ſind ,
Ste haben die beſte Ge⸗

p. Stück1 00 Mar 58u. höher :
Bin nur Mittwoch ,5. Jau .
von —1 u. —7 im Hotel
Kaiſerhof P 4, 4½5,
I. Stock . Zimmer 2.
Gebrauchter Handmagen

zu kaufen geſucht . Augeb .
utit Arotsaugade unter
Nr . 13591 a. d. Geſchäftsſt .

Akeilleriemantel
getragen , jedoch gut er⸗
halten , zu kauſen geſucht .
Ebenſo feldgr . Waffenrock .
Angebote u. Nr . 56382 an
die Geſchäftsſtelle d. Bl .

Gut erh . Anzug und
Ueberzieher , mittl . Figur ,
zu kaſeen geſucht . 13671

Unger . U 1, 12 .

M⸗ und Verkauf
Möbelu. Finddſten
ee e „ Tel . 4337

Garten
zu verkaufen .

Näheres M.
Nrage 18 , 4. Sſock2290

Geir. Klelder
Schuhe, Möbel kauft

1ul . Preiſen .
Margulſel, R 4. 18.

Gummi ,
Keller⸗

Bitte aufpaſſen und nicht durch laſſen !

Man bringt und man

Die Auhauffelle zum fliegenden Wachtel
welche die genaueſten, Tagespreiſe für Säcke , Schuhe ,

[ Kleider , Lumpen , Zeitungspapier , etetüchabfalfämtliche Sorten
und Speichergerümpel ꝛc. ,

Material , ſoweit keine Beſchlagnahme verfügt .
Poſtkarte

beſtellt : K A, 4

Alt⸗Metalle , Möbel
ſonſtiges Alt⸗

23921ʃ8

AtteFahrrab⸗Schläuchep. Kg.35N .
Alte wollene Strümpfe

wie bekannt

Geſchirr⸗Zinn
zu höchſten Tage pre iſen.

Säcke , ganz
jedes Quantum wird

Ankaufsſtellle
Eckladen .

hohe Preiſe .

u . Rohr⸗Zinn
58459

und zerriſſen ,
angenommen .

nur T 2 , 8 ,

Kaufe beſſere , ge trage n

Helren⸗ f . Damenlleider
Schuhe und Stiefel . Zahle
die höchſten Preiſe . 55198

L. Herzmann ,
E 2, 12 . Tel . 4296 .

Ankauf von Möbeln u.
Pfandſcheine . 56955

M . Neu ,

Riedſeldſtr . 27 11I . rechts .

Eiuſtampfpapiere
alte Geſchäftsbüch . , Briefe
Akten ze. kauft unter Ga⸗
rantie des Einſtampfens
＋ 2 „ 55
Sigmund Kuhn, 1 6,6

Magazin : 1 6, 16 .
Telephon 3958 . 53646

2 7Der größte Zahler
für getr . Herrn⸗ u. Damen⸗

kleider, Schuhe u. Möbel
Poſtkarte oder Tel . 7048
Schwetzingerſtraße 149 ,

M. Goldberg . ! 54775

Alte Gebiſſe
Platin , Gold ,Silber kauft
Brum , L 2,2 1 part . 54779

FMah ſie Höeksten
ppeisg fär

1＋0
5 a9 Ef, Schunle1

öte ,
Zahngebisse eit .

Holdberg Jr .
Mittelstr . 77. gere

Alte Gebiſſe
Platitt , Gold , Siltzer kauft
Frau Mantel , G2, 2 .

Juterh . , gebr . Sinoleum
oder großer Teppich zu

kaufen gefucht . Angebote
unter Nr . 56411 au die
Beſchäftsſtelle d. Bl .

Zahle die höchſten. Preiſe
für getr . Kleider , Schuhe ,
Möbel u. ſ. w. Poſtkarte
genügt . Komme auch nach
auswärts .
Frau Aoſenkranz !D IIV .1¹ IV.

Geſucht ein

Hamburg , Alter

bei der Kolonialwaren⸗

Delikateſſenbranche gut eingeführter

Reiſender
gegen angemeſſenes gutes Fixum und Vertrauens⸗

ſpeſen für das Großherzogtum Baden .

Angeb . mit Referenzen an Georg Mischeek ,

Steinweg 25.

und

Beſetzung von
Stellen betr .

Für Un tterhaltungsar⸗
beiten an Telephon⸗ und
Feuermelder Leitungen
wird ein militärfreier
Telegraphenarbeiter oder
ein Schieferdecker , welcher
möglichſt ſchon derartige
Arbeiten ausgeführt haben
ſoll . zu ſofortigem Eintritt
geſucht . Meldungen wer⸗
den in der Werkſtatt des
Maſchinenamtes ,Alte Dra⸗
gonerkaſerne M 43, in der
Zeit zwiſchen 11 und 12
Uhr vormittags entgegen⸗
genommen . 2200

Mannheim , 31. Dez. 1915.
Städt . Maſchinenamt .

Volckmar .

Akanisiteur
von Lokalzeitung u. Buch⸗
druckerei in Nähe Mann⸗
heims geſuchtlauch Kriegs⸗
invalide . Angebote u. Nr .
56410 a. d. Geſchäftsſt .d. Bl.

Flotter

Steuogragh und

Maſchinenſchreiber
mit guter Schulbildung
zum ſofort . Eintritt geſucht

Emil Paqus
Virmaſens . 56302

Serplerftänteimgef.
Wolnröstaurant Woffssehlont

52 8. 565—32⁰

Frauen
zum Reiſen geſucht .

täglich hoher Verdieuſt .
Eichelsheimerſte . 41 , p.

13717

Einige perfekte
Büglerinnen

ſinden dauernde Beſchäf⸗
tigung . 56407

Dampſwaſchanſtalt
Parkhotel Sander KVarth

Fie
ſ ſtraße 31.

Lachlge Nockarbeiterin

geſusßt.56405 N2 , 8, 2 Tr .

Jüindeee Mofalsfran
geſucht . 183784

Luiſenring 27 , part .

Saubere Putzfrau
für eine Stunde vormit⸗
tags geſucht , 56404

Strumpfwarenhaus
Weczera , 0 7,

Monatsfras
witrd 5

14 . 17 ,
187¹8

3 Tr .

Lehrmäpchen
aus guter Familie geſucht .

Gckert ,
Handſchuhgeſchäft

Kaufhaus . ( 13658

gauMaun
militärfrei , ſucht Stellung
per ſoſort oder ſpäter .

Gefl . Angebote unt . Nr .
19431 an die Geſchäftsſtelle .

Selbſt . geweſener

Kaufmann
mit der dopp . u. amerik .
Buchführg . vertraut , ſucht

Stellung .
Angebote unter D. 8886 ,
F. M. an Rudolf Moſſe ,
Mannheim erbeten . 16864

Kaufmann ( Buchhalter )
ſucht Nebenbeſchäftigung
ab 5 Uhr . Angeb . unt . Nr .
13710 an die Geſchäftsſt .

Fräulein
das bish . in größ . Häuſern
kätig war , ſucht Stellung

13678 an d. Geſchſt . d8 . 5

Junge Frau mit

Handſchrift, deren Mann
zur Zeit im Felde ſteht .
ſucht Beſchäftigung auf
Büro . Angeb . u. Nr . 18687
an die Geſchäftsſtelle d. Bl .

20 Jahre alt . kath . Mädchen
v,Schwarzſw . ,das all . häusl .
Arbeit . vorſt . ., ſowie auch
Kenntu . im Nügen beſitzt ,
ſucht Stelle für ſofort oder
ſpät . ,a . liebſtein Maunheim 9
od. Umgeb . Ang . u. Nr . 13686
an die Geſchäftsſtelle d. Bl.

„Frl . ſucht Stellung als
Direetriee in Mode⸗Ate⸗
lier . Angeb . unter Nr .
13702 an die Geſchäftsſtelle .

Ig . Frau ſucht Stellg .als
Einkaſſiererin . Kaution
vorhanden .

Zuſchriften u. Nr . 18884
an die Geſchäftsſtelle .

Von 2 Damen größere
Filiale , gleich wel lcher
Brauche , auf ſpäter geſucht .

Angeb . u. Nr . 13701 an
die Geſchäftsſtelle ds . Bl .

Fräulein , 20 Jahre alt ,

tucht Volontenrſtell
auf Biüüro . Stenogr . und

58 bew . ſck

0
208 an d . Geſ

Kindermäde hen
alt , welches Liebe

zu Kindern hat , und gut
en kann , ſucht Stelle .

ragen an Heinrich ,
Schimperſtraße 26 part .

13660

W4 s zriſchWein⸗ l . Bierwirtf
nächſt Perſonenbahnhof
ouhne Branereizwang an
tücht . Wirt unt . günſtigen
Beding . zu verm . durch
Hugo Schwartz , L 3, 35

Telephon 604. 56387
Tlche ge, kautionsfähige

10 2Wirtslente
für eine gutgehend . Wirt⸗
ſchaft gegenüber einer
Kaſerne in einem Vororte

Mannß, 2 . 8Feb.825

eee *

Al leinſteh 25
Dame

1515
t

feundl. Wahun
2 Zimmer u. 5
Waſſerturm bis Paradepl .

Angeb . mit Preisang .
unt . 13644 a. d. Geſchn

Mietgesuch .
In der Nähe von Schloß

od. Hoftheater 4 Zimmer⸗
wohnung mit Küche , Bad ,
Speiſekam u. Mädchenzim .
auf 1. April zu mieten
geſucht . Angeb . unt . Nr .
56157 an die Geſchäftsſtelle .

2 Perſonen .
Staatsbeamter wünſcht p.
1. März ſchöne 2 Zimmer⸗
Wohnung —2 Tr . gut .
Haufe . Schriftl . Angebote
Filigle P 7, 14a .

18712

nltgwei
Möhl. Zimmer Belten
u. Kiichenbenützung gef .
Angebote mit Preis unt .
Nr . 13729 d. d. Geſchöftsſt . 2
9. mi

- Himmer⸗Wohunng
mit N u. ſonſt . Zubeh .
in gut . Hauſe auf 1. April

zu mieten geſ . Angeb . u.
9

en die Geſchſt .

Hauptbahnhof jofort gef
Angebote mit Preis unker
Nr . 13680 g. d. Geſchäftsſt .

e

Wohnungen
in allen Stadtlagen von
3, 4, —10 Zimmern zu
vermieten durch 18731

Hugeo Schwartz
L. 3, ., Tel . 604 .

Für Mieter koſtenfret .

N 3 8 rogeſchoß , 4.
7 Zimmer und

Zubehör per 1. April oder
früher zu verm . 49995

B I , 5
herrſchaſtuiche Wohnung
zu vermieten . 46880
Näheres 1 , 4, Laden .

3 1 9
2 Trepp . größ .

7 Wohnung , auch
als Büro geeignet , auf
1. April 1916 z. v. Zu be⸗
ſichtigen zwiſch . 10 —4 Uhr .
Auskunft 1 Tp . 49997

37 17 part . 6 Zimmer
17 eventl . geteilt als

Bürd ſoß od. ſpät .3. v. ( 49949

B 5, 6
5 Zimmer Wobnung für
600 M. jährl . ſof . od. ſpät .
zu um. Näh . part . 40529

2 beim Fried⸗8 25 12 richs⸗Paxrtk
ſchöne Wohnung , 6 Zim⸗
mer , Bad und Zubehör ſo⸗
fort oder ſpäter preiswert
zu vermieten . 53060

Näheres III . Stock .
17 2

B 6 , 1
gegenüber 5i Eingang
des Friedrichs⸗Parkes , 2
Treppen , 33 . ⸗KBohng.
mit Zubehör auf 1. 11sril
zu vermieten . 3583

2 DB 6 , 20
5 —6Zimmer u reichl . Zub. ,

Stock . eventl . mit größ .
Magagln, preiswert per
1. April zu verm . Näheres2. Stock , Tel 3512 . 49971

G, 20
gegenüber en
parterre , —7 Zimmer⸗
wohnung nebſt Zubehör zu
vexmieten . heres da⸗
ſelbſt eins Treppe hoch.

FriebrichichsSpark

9 Zimmer

0 39
II . Stock ,

fern · ö8im .
1 III . Stot ,

je mit Zubehör
als Wohnung oder

Bürd zu vermieten .
Nüh . dei Heckel ,0

Laden .
2. Stock , geräm .U 3, 3 6 Zimmerwoh⸗

nung preiswert zu ver⸗

3, 10,
49990

mieten . 46961
Näheres 4 . Stock

N uu. 3. Stock ,5 3 19 1ije 6 Simmer
mit all . Zubeh . zu verm .
Näheres 4. Stock . 49884

84 , 7
4 ſch.5 Zimmer als

Wohng . od. Büro
mit
ſofort ober ſpäter zu verm .

Näh . O 4, 10 part . oder
Hebolſtraße 9, 4. St .

E 8, 19
2 Treppen , 5 Zimmer , Baß
u. Zubeh . zu verm . 49829

N 8G8 , 20
Schöne 3 Zimmer⸗Wohng .
zu verm . Näh . 3. St . 222
5 A

5 Zim . neßſt Zubeher zu
verm . Näh .J . J. Ouiſling ,
D 1, 2, Sabett . 49885

75 1,3 Paradevias2 Tr . 10 Jlen . ,
Kuche , Badeg , ganz vder

Küche ,

16,7

7ün tlichem Zubehr

nmer mit
all . Zybe⸗

hör per ſofr ort oder ſpäter

abbe

Bad N. g

4

—

e , guche
5

8 Tr . B
ſtraße .

Simmer mit Bad ,
Licht , reichl . Zußehör
v. Näh . Eduard Weil
D 1. Tel . 2007 .

SSchöne 8
elektr .
ſof .zu
jun . ,
48428

L 8 ,
mod . Wohunng , Sim . ,
Zubeh⸗ , Gas , Giekte. per

1 . Jannar od. ſpät . zu v.
Näg. l . 4 , 2 , 3. Sbock .

56042

LS, 8 leſchöne mod. ar⸗
terre⸗Wohmuttg ,

5 Skmmer mit Zubehör ,
Gas und EClektriſch , für
ſofort od. ſpäter zu verm .
Näheres im 3. Stock . 49706

Bismarckſte . L. 8. 14
ſchöne 6 811R . Wohng. ab
1. Aprö zn u. Näh . 3. St .

50029

I 125
B Tr - Zim . z.

Bi . zu v. Zu erfr . 2 Tr .
6001¹

ſchöue z Iim⸗

1. April monatl .

L 12, 14 merwohneng
zu vermieten . Näßh. par⸗
texre dafelbft . 50037

IL 12 , 17 , Nemarekstr .

Parterre , Fim n. Zub . ,
4. Stock , 8 Zimmer u. Zub .
ſofort ob. püter zu verm .
Näheres Panterge . 30010

geteitt zu verm . Näß . 1 Tr .
1849
2.St . 4Zimmer ,92229 10 5
Kuche n. Zubeh .

ſpferk oder ſpäter zu verm .
Nähenes im Haufe Saden )
oder Feraſpr . 379. 49158

D 4, 18 Kicee Jabeh
do. Gaupen⸗Wohnung , 5285
Zim . , Kſiche u. Zub . 3. v .

8 5 4
4. St . , 4 Zimmer ,

Küche , Basd und
Speiſek . z. verm . N. 3. St .

18718

7 2. Tr . hoch ,
6, 7/8 ſcbae s

e ubch . ,

——5 ee evtl. mit
Magazin zu verm .

Nöäh. 2. St . Tel . 823.
2 Trepp . , große3 7, 2 5 Ammer , Bab ,

neu berger . zu v. 48968
töts —8

1 7, 203 5
zm. . 05

497 3

E 3 , La
2 Tr . , 7 Zimmer⸗Wohng .

L

IA , 17
ohnung direkt neben der

Brſe , 3 Zimmer , Augſi
n. d. Fruchtmarkt , 1 Rein .
Aimmer nach dem Hofe ,
Küche und Nebenraum ,
Dikonſtbotenräume , Keller
an vermieten . 4982

gegennder5 ,e e .
Speiſere mer , Babezim⸗
mer 2c. , elektr . Licht —Zu

NNE 7 , 1³
Schöne 3 Zimm
per 1. Aprii zu v.

Näh . 3. Stock bei Groß .

ce Fimmer⸗7, 23 Wohne
mit all . Zubehir u. reichl .
Nebenr . , Etagon⸗Hezzung ,
Gas⸗ u. elektr . Licht ſofort
zu verm , Näheres DiteFriedrich Karlſtr . 14 .

185
A⸗Zimmer⸗Wohnung

mit Zubeh . zu vm. 48939

F 5, 4
Z. und 4. Stock
42

zu

F 5, 22 Efihaus
ſchöne eile Zem. ⸗Wohng .
m. Zubeh . 2 Tr . hoch, an

380Leute auf April zu vm.
18261

28 ſchüne , große 4⸗
Zimmerwohng .

m. Zub . ,
zu verm .

A
E

Bad , elektr . Licht
Näh . 2. Stock .

13576

8,20
G 7 , 83

6 Zimmer und Zubehör
ſofort oder 1. April zu
verm . Preis 850 Mk. 50061

67, 175 St . 5 Zimmer ,
Bad und Küche

per 1. Aprilzu verm. 13485
Näh . im Zigarrenladen

67 , 36 ,
3. 3 Zim .

Küche zu
um. N0üh Stich. 13440

H 7 , 21
am: S 123 Lage

1 5 be Stock ,
Zimmer⸗Wohnung au

1. April
—5Jrauz Kühnen ,0

L. 13 , 6
2. N . 3. Stock , je 5 Zimmer .
Badezimmer und Zubehbr
fofert zu verm . 49887

Sberes varterre .
72 42

Bißmarckür . ,1 13, 1
ſchöne Zem . ⸗Wohnung ,
2 Treppen , mit Badez . u.

Zubohse , eberktr . Dicht und
Gas ver 1. Aprkl zu verm .

Nüß. Wr. Hoch.

da B. 14, 18

ee 5. 1. Ju li ꝓreiswẽ
151Berm. Nög . Part . 50032

Bismiatchſtraße
L 14 , 18

ega .M. Bas,

58 1. Zubehbör , 2 Tr . ,
ort vermieten .

Näßheres
—

7 2 Eimner
mi allem Zuh.

elk. Licht p. 1.April
in vermieten

2. 25
Teebes 804.

12. 5
13546

H. Warterve⸗
zu v.

Edhans 8. St . Heſt .a.
27 —9 Zim . , Küche —
reichl . Zub . , als Woh⸗
nung od. Büro p. 1. Apr .
1916 zu verm . Nüheres

F . X. Schmeitt
Telef . 1145 . (4058

I 75 12
3. Stock , 5
mit ſchönan Nedouräumen

der
1. April od. fenher v.

Räheres 1. Stock . 13508

7 , 22 58 5 5
855 Orl. gzu verm . Näh .2
Stock rechts . 40891
N 25

1 Tr . 6 Zimmer ,
Bab , elektr. Licht ,

Zubehör , gleich oder ſpater
FTr . Zimmer , Bad .
Zube 5 5 1. April z. verm ,

Näüß. bei F . . Imbach ,
Heidelberg , Werderſtr . 32.

49982

NA , 3
Wo 3 8 i0
W

N 3 , 13 5
Fünf⸗ u . ſechs⸗
Zimmerwohn .

auch zufammen , 1 Treppe
hoch, mit allem Zubehör
zu vermieten . Näheres bei
achb Uial , M2 , 9. 0½

N7 , 2b

mit reichlich . Zubehör per
15 od. 1. Juli 1916
zu v. 3. Styck .

7 Sim .
3 Trepp ,

Kunſtſtr .

Arkt allem

Zubeßsr . 49991

Elegante ? Zimmerwohng .

—

4*



Dienseng , den 4. Jannar 1915 . 2 Badiſche Neueſte Nat chrichten . (Mittagblatt) Srnr .

N 40
7

. 18 , Friemricerking kring 43 , 1 Tr. ng. Wennerſtr3, mos
Schimperſte . 6 1 5 ,f e

5 Treppen , 6 Zimmer⸗ Sieues-80l mung mit ſchöne 4⸗Zimmer⸗ 4 95
Sie

lle 95. 2 21
*

Wohnung mit all . Zubehör Bad unbd allem Zubehör E Vohn .m. all Zub. p. neuh ſofdr

2 m
7 *

mm 8 .

der 1 April . v. 50095Per . zu vermieten . I. Jult zu verm . Näßheres ſpü 50 1 1
171 Sitne 8 —ꝗ— 3 2

0 5, d Angartenſtraßt 11
„ 215 Mittelſtr . 4, part . Lameyſtr . 22

r. Jecxeg
ahge

2

zu verm Wohnung , beſt . aus 4 gr . Lntſenring 56 Dinab, 555
Schi imperſtr . 2 ＋ 2. 1 Planken e

14 55
A. et d Zu de Zim . immer Wohnung mit

8 8g zum 1. April dvent früher zu vernrieten ! e. Nierteltz 7. K U
65 5 , d Wohmung 25 Zubeh jör, 8 Seden Laden mit 2 Schaufenſtern part. rechts, Nähe b.

anſchließend im Hinter⸗
— 19506 Wohnung 4 . Stock , 7 8Zimmer A

( Kleine Wlauken ) Nu 75 f 5 10
15

— 5
19 baus , 33 zimmer⸗Wohng . , HDarkring

g. Stock , A4Zimmerwoh⸗
An art kuſtr aße 13 1 33 er⸗Wohng . * arkrin 1 Ia Beſichtigung : auf vorherige Anfrage el50 7208 Zentralßete 1 —

Spelzenſteaße 18.
85

iuch zu Büro und Lager⸗ 2 Tr. lt Gr !

nung mit allem Zubepeg 1b. ſchönel im . ⸗Wohng.
2a 2 Tr . lIs . , mhhl . Erter⸗V 5

anf 1 . Fedenar 1910 2 Judeg 4980 olgge ei ene ee zimmer per ſofort oder Sehr ſchöne 3 Zimmer⸗ 50092 Georg Fise We derſtr .25 .„Kupprechtſtraße 10

80 841 — —— — ſet 1 eides ] ſpß 31 1 5 7 5 1 928
0 S 7

9 — 5 BigImakck I5 5 ſof oder per 1. A:pril zu v.
80017 wohnungen mit Zubehör b 3, 7

e 185 1850 .

G . F. W. Schulze . 19 chplg Räher 65 ſofort gu verm . 50038
25 5 Büro mitod . 5 8 Zubeh . zu verm .

＋56 re nmer Sghone Bianger, Lehns . 4 Pezginr . 5, ſchöne 4 od . z und 4 Zimmerwoh⸗ ohme, Booh dung zu 4996 Sees⸗ 2

und Küche zu mit ekoktr . Licht, 1 Treppe
Jim . ⸗Wohng . Bad nungen anf 1. April . Näb . 2 Stock . 49940

Ter. Sh 25, 5. 85

9 e 50007 hoch per 1. April zu verm . Aunden61ſhoßet. 78 U. Manf . auf 1. Aprilzu vm. Näh . Telephon 4796 . D 5 15
Schlafz .m. Ele

f 5

1
1380. 7 un 2. Stock , ſchöne 3 Jim :

88
Setkelheſneſtr . 14 29 55 Tel⸗ Klas. 8755elug 8. 8.

% Weeſhobenſtraße 3 bn ah . . . Sche
2 55 (Alenmerwapnzengen 5 6. 20 1

8 zu verm . Näh . F. & . SSchmitt Partbri 99 234 ſch. —98 8Zim . ⸗Wohng. Ut. 115 3 S10 4 foft ＋
5 . 2Wallſt abtſts .

Stoc , ti gimmer uang hocheleg à Simmer Woz⸗ Teledhon .
1 all Zub. „ ſchönt ſe . Lage dern, dah . Hauseigenk. Magazin 5 , Mockig,

Kache 1 28
Licht , Heinrich Sanzſir . 18 , 4 85

Zimmer⸗ 7 1 15 93010
e verm . 9 8 eigent . 1 Keller, 9. Klav . fof . 3. verm . 18238

kütheres 2 Keller agdkammer , „ [ Wohng . . Bad , Speifekam . bis1. Aur preisw . zu
— — —

5
* ze auf 1.April zu vermieten . 3 o 8 1915 u. Maufard . per J. April verm . Nüh imz St daſelbſt . J , 5

Laden mit Fn .
elektr . Kraft ze. , auch für —

Drogerle . Zu erfragen Sonter
O0, ſpät zu vm. a, Pausg zu verm . Näh. 2. St . r 13495 er 1. April zu Fabetkbetr . geeignet , eptl . fs 1 Hof, geg . uit

— — — — 15 rain 8 . 425 Tel . 4490 . 13439ß5
ah. 5 5 pril z oder 2 f verw .

99 Tel . 4 113439 15 Näß. 2. Stock. mit ſchöner Wohnung per

14 dei Herrn BSraun . 49993
957

611 — Sefeußeimmer 1. 9
dermteen . 1297 85

b 4
7185

vermieten . 1412
1 2

Heilk. ⸗Laufftraße25, Sekeuheimerſr. Nba e
8

Bachſtr . 4, 2 Tr ſchöne Parkring 37
lber gerſtr. , 1 Treppe, 8 „ W. 1578 0

zte, eleltr. Sicht , Badzu ade gug be gut ausgeſtattete 4⸗Zim . ⸗ Zimmer ſamt allem 4. St . , ſch. 5 U 6. 101 größere und

verm. Näßh. auf 1. April oder früher Wohn . lelektr . Licht ) mit behör zu verm 4 Gcwahnung , Vadei H 645 Hager,Werk 1
zu vermtieten . 19732allem Zubehör per ſofort Peinz deſene ßde 10 elektr . Licht , für monatl . 25 N

5 — ate enüb . dem Roſengart 1 5 . 1 50 , 2 Le

5

ſpäter zu 988K Sersſchafts⸗ Boln⸗ 80 Mark ſofort zu verm . Junabuſchſtraße 5
H räume als Werkſtatt od. wat⸗ Pen

part . 49913 kug vons Zimmer . Garde⸗ Auskunf 4. Styck mitggroßen Schaufenſtern Magazinz . 55
Näh . 2. St . 13 3 ſon

1 r . gerdnurige f
Zußeh . w. neu ßerg. , der gvor 8 Jarde⸗ Aus unft im 4. Stock. eytt . Wohnung 3 Zimmer

Böhles

7 giarmes - Wehans eee , Gch . LanzfſtraßkN n. Zubehör per Kpril zn — S08 . — emf . ihren anerkauntves :

8
A

5 Elekrt18t iN
Küche , Speiſek . 2Fremdeud . Schweszin vermt en , Naiß de Lag erplaß dügl . Miltagstiſch zn 78

Bas u 25 11
vor⸗ Collin ſaße 122 Elegant ausgeſtattete 5⸗ u. ſonſt Zub. , Dampfheiz . zc. 8 tzingerſtr 85

. drh 9 2 0f. u. Abendtiſch zu 58

henden , zur n Arsil eoer

8. See B Jimmer , Bad Zimmer Wohnang, mit per 1. April 3 v. 13437] Man 5 J . Zilles , „ ( nähe der Neckarbrücke ) Sbeſ eween .
ſraher 4 — W Dern . zn verustefen . Jentral⸗Heizung u. Varm⸗ A. Daub , S8 , 42. Tel . 4499 . fl 8 0 85 roß, W 5. 1. Telenh . 328 . zu verm . Jakob Wellen⸗

K 1% 12 Telephon reuther, Riteg gaftr. 10 .

Nihere Ausenuft erteilt . 2

Dieterich. 60008.
Waſſer⸗Bereitungabl . Apr .
1016 zu verm . Näh . daſ .
Büro Peter Groß . 50004

13502

Stephanienproensde2
4 1. Tr . Brivatzen⸗

eng dn B. Stock . ſtont . , Guter Mittag⸗ uLi
Noſengartenſt. 32 3 ſtöckig. Wagen14 ,

7 , 2 Wat 7 225 405 Mollſtraße 30 er 5 b immerwohnung Iz
zn dermteten :

gt.7 r de de , Leeee ete an veen. rberes fſt ſiern de. Zigarrenladen Aöuriehaf
8

ßß,ßß
Audufttehafen e

ee , Ne JJJJJC
5 75 72 1 6 dber Me zu verm . St . Lts . ee e vermt . Nah . daf 7

8
59091 zu vermieten . Rechts⸗ An gut . bürgerl We⸗

9 päter preiswert zu ver⸗ ſpäter zu verm . 42988
12725 0 4, 17 , anwalt Dr . Marek , 11 0 5

Näheres 2. St . links .

oltkeſtraße 4,8Zimmer ,
Bad u. Zubeh . Im . Sl .

auf 1. April zu verm . Pr .

47855
Tel .

50098 feiln . E 6, 1,2 Tr. 0885
2 In gutem Privat⸗Mittag

und Abendtiſch können
Inoch einige beffere Herren

mieten . Zu erſragen vart .
daſelbſt . 49014

Eliſabettſtraße 5
Renzſtraße

( am Lufſenpark )

herrſchaftliche Wohnung , 1

B⸗Zimmer⸗Wohnung
Warmwaßerbetzang u.
m Zubehör feſort oder

Tullaſtraße 17
Herrſchaftliche

ſofort zu verm . Näß . Büro

Friedrich Kaelftr. 14 . bae
Trepp ez

zu vermieten . Näh . Eleg . 4 Zimmer⸗Wohnung 1400 Mk. Näh . zu erfragen 8 Zimmer und reichlich . Zim . ⸗Wohnung , große 8 — 1 11 780 285
Pe 920——

50044 mit Baß per 1. April zu im 2. Stock . 0087 Zubehzr( gentkraſheizung ) , Diele, Gas u. r. nebſt gaee 19 785 15 .
teilnehmen .

55
eeee ermieten . Nüh . 1 Treppe ſarf

auf ſofert oder ſpäter zu groß . Garten am
f

Dend 8 6,42
. 2 3 Tr . 19897

Neubau . vechts , 50055 Moltkeſtraße
5
„85 St. verm . e F 8, 17. ünd ev nach 13435 0 5 möbl. 8

182 1 e
ausgeſt ſofort od * 3 8892

5
Aürat Herrſchaftles immerwoh⸗ 9528N ſpäter Pilli 1 9 bietg Withelmtr. 10 %ge⸗ ; J Zimmer ſoß

8 1 llem g t D Nötter 1 9
13

2
9

.
ul Aenheee e 5 ange Nötterstrage Näheres 8 fen garten 95 2 375 155Wienbn zu vermieten . 18422

6 8 . 3 Zgim . ⸗Wohn.
S Jagggge Laden evtl als Büro mi

8 7

3 Sbock 5 Zim . ⸗Wohn . 40955 Schöne 4 Zimmer⸗ Woh⸗ e 10½ parterre . Woohnung per 1. Aprik zu

1Zentralheiz , Anſzug , nebſt Zubeh . , elertr . Licht , 102167 Maß n. 8 Praitt kr.
uing m. Bad u. Mädchen⸗ itteneile . vermieten . A. Danb , s8 .

Entſtanbung ußte. firr ͤ Max⸗JoſekſſtT. 17 gen e 2. Stock auf 5 815590
1 5 2 Tel . 490 . 1344 5 eine

ſof . 55. ſpüter Freibm . Na0. —
48941 eine ſchöne 3⸗Zimmer⸗ eeeee

—81 55 Achtung ! 04. 77012 geräkum. Zim 585 2 55 ee

zu vermieten . 489000 8 Wohnnels part epkl . mitg . Vebſcheaſelſiraſe 14 Nachwsteeer gutgehende ſofort zu permd 13818 Möber : Bett , Tiſch⸗

Heihmanm & Rerg . ess t bene Salige Nö
2 8Zimmer und Küche ſo . 3 , 2 n maßt medeane

N ek 1 wegen Einberuf . 3. verm . Zinemer of. z. v. mode , um ihr Anſcha

9 3, 19 Aae
ene 10

at de u. Sehnie deene 3 Aim⸗8 ohng mit 117
ard Waglerſe

1 Ang . u. 18711 f. d. Geſcht⸗ —2—
eſs

v ung einer Almmereig⸗

1 113 20
98

1 Februar od. ſpäter , ö. St. , Stamitzſir . 15, Teleph . 1145 Bad , Speiſekam . , Gas n. ard Wagnerſtr . 51 Großzer Heller E3 , 1155Tr. 7008 Möbl.

— zn vm. 18424 41 40215
elektr . Licht v. 1. Kpril z. v. 3 Zimmeruohnung nebſt N

Zimmer zu ver die Wöchnerinnen⸗ Abt.
Näh . vart . ader Tel . 4902. Zübeher auf 1 . April zu Eckl 5 Aen: 3573 der Zentrale fhe Krlegs⸗

MaxMax Joſefſtr . 28 50094 verm . Näh . 2. St . r . Gden E7T, 23 Tyo ſchön möbl . fürſorge , Zimmer 24 .

9 3, 12
und

Küche per ſofort
u⸗ 4 Hn⸗ Küche u. Bad per
1 Aßen 4

Näh . part .

27 .„I7 .

Zim , billig verm . 43938
3282—5 Adressen 8.

19793 Kraus , Hebelſtr . 18.
und kleiner Laden auch für
Bürogeeignetu . helle große

Sagerräumedn vermieten .

2. St. 1, 4 Zim . , Küche , Bad ,
Manſ . 91—636 od. 115 v. Werderplatz 7

ſchöne Wohnung , 6
98 11

Kleine Riehſraße )
3 Zimmer , Küche u. Baßd, 2 Tr . , gut möbl .F6,8

Bonkardfer . Nkddeſe nNn e 2ů—

80 r J eibe beſeen dee

E 7, 18 bei Rhein . 49139
zicht. Nah. Hch. Lanz, 19006

5
penſivn iſt füng. chriſtlichen

eb Zimmerw

mit redch Zubeger kintg Kuche, 5 Speiſezkmmer , ſtraße 43 , Ecke Secken⸗ Mädchen Gelegenheit gze⸗

„Wer derſtr⸗
10

Manf . p . 1. April z. v. Näh. nte e, Toleph. 7000 7,11,2 T Aut

8 Zim . ⸗ . 28 Friedr . ag 51 12 , 4 Tr . Renn kröhofſſtr. 13 g. St . , 4 Zimmer mit Bad 1 504 17 9155 ſey. Eing, 1559. 5 boten , das Kochen zu er⸗

Wohnung mit reichl. Telephon 1488. 490268 2 Tr . , gegen Scknlaßgarten 1 Aebehbr u. elekte⸗ Laden 7 Tr . gut möbl . lernen . Fran Herman ,

Zubehör per 1. April duſtr 7 . .N. 999f 1 1. Bean alet
cht ) zu ve

8095 Sben erſter Geſchaftslage
112, 4 Zimmer mit od. Max Joſeſſtr .22 .

zu verm . Näheres da⸗ Haypuſtraße 1152018 CCC Meerſelvſtr . 28 ,fof obder ee n . Kiſten deder zan t
5 2 Tr . , mod . ausgeſt . 3 Zim⸗ wei ſchöne 5 Zimmer⸗ 3960

5 Werderſtr . 331 ſost . zu verm . Näherge
ze aee Einmöbl. Zim .

ſelbſt 1 Tr . Sogge mer⸗Wohng . mit allem Zu⸗
5 1 Treppe Lks 5 m. Penſ . zu Carl Sicher eudwz 88. 8.

en behör per 1. April zn ver⸗k e . Siog 1 Horrſchaftl . 5. Sengee 17 1
e Brehlachtrabe

2. St . terre u ock gelegen . 2 82 3.
chön möbkiertes

N 4, 2 u. Küche ſof .an mleten . part . kiuks . elegante Ausſtattung und
Rennershofſte . 27 1 25 6 Zimmer 5n 551

ein. Hausverw . g. verm . Zn allem Zubehör per 1. Jan . 1 5 Zimmerwohunng , K 1, 12 Telephon 2s Telesbon⸗ 19f. . v. 90002 Damenſchneipderln 8 8⸗ 7

5 Nele en
erfrag . Balles . ober ſpäter äußerſt preis⸗ 2. Freie Ausſicht auf 13508

N Eingang - T. Schnelſſte
. 13, 42˙2 u. bill . Anfertigung 1955Hebelſtraßze 9 wert zu vermieten . 9855505 n, Bad , Speiſek.4R 75 25 2 Tr . hoch, ſchöne 7⸗Zim . ⸗ Näheres Büro , b. U. reich . Zub . . J . April n. JJ . Im Rahnbof - Stadttfell Zim . in gu Näharbeiten .

vachn den getng, 4 glguner Wohnung nenn allem Merzelſte . 6 ( Hof ) oder od. Frü⸗ . .000. barb
dal. e u. 15 züchtige Ffickerin 5

5 Kache u. Manf . ſef Jubetör und Garten Telephon 1921. 40843 ist vortenhalt eipgeteilte Hanſſl⸗„Hans 51 7 8 % reppen linke Biiglerin hat noch R

De I. April zu 2. 5000 boſetbß 29 Kleine Merzelſraße? Nenner Fhofſtr. D er - Wohnung Ei 8 0 12, 12 Schön möbliert 1186 m .

8 4 I bern, 807 Treppe hoch. ( nächſt dem Hane abnboß
i ＋ 1 0 nach d. Strasse lieg.

eb Biumer Zimmee zu verm . Stock 7928085
8.

2 eee Hebelſtr . 17 Peeen ASgenere e dien , Kuche e alen „ Büro L13 , 2 Seetbeenbe 1
5 8, 2 Wohnüung ab 1 . 8

zeen mit 1.
Zußbah. it freier Ausſicht ostenzosfürkleter durehſofortzu verm . ket , Dampf⸗ gut möbl . Wohn⸗ n. Schlaſ⸗ Jar Wür

nuar zu verm . 49907 Hereſchaftl . ? Zimmer - ] Speiſekammer ar d April auf den Rhein per 1. Aprik Jac . Gelger , reſtestrasse , heizung, Fahrſtuhl 95 mmer zu ve 13600

5 dal . part . e 0 daiece zut verm Räheres Kruſt , K 1, 4. K. 5 vermielon . 15 1
40267 9 9

0 e vrima Ware

— — * U 4 1 9 40

. 35
bebendber 05 e

e eeeeeee
15 7

Bismartſt . 1 15, 9, Pfund Mt . . 75

8 Samengarten Gr Meti elſt 8. Nhelaatraße 26 Fertan
9. Stock , 1 ſchzn wbbltert. von 10 Pfund an wird

ſchne 4 Simwerisebane Sebelſt r . 19 4
eräumege toei Bin ne u Selen⸗

Aud Schlafzim . mit abgegeben , auch zen

mit Bad u. allem Zubehbr
8. Tr . ſchüne 6 ienmere un —5 Rimmer⸗Wohng . 5 aga⸗ 10 n ephon , Bad ., elektr . elegwe

arn Teuntäplag , ſchöne 6 Schöne 8 Zimmerwoh⸗ Lohnung zuit veichkichem mit reichl . Zubehör per 1.
der ſoe Ach of. zu verm . 50094 Ztr . billiger .

zu vermieten .
Zu erfragen Büro

bing , Hinterhans . 4 720

16 , 23 am Tennzöplatz;

Zuh . freie Lage . 1. Apx .
Aimmermubn, m. Vorgart . ,

Fill. zu verm . Näh . part ,
13491Elektr . Licht, Gas u. allem

bis 1 April1916 . v.
Zu erfr . 2 Tr . lks . 49553

Appil preiswert zu verm⸗
Nä⸗ Waibe Weberſtr . 3.

5003³3³
nung im parterre, Nähe
Hauptpahnhof , per 1. 1 5
zu permieten .

Näheres dortſelbſt der

Näh . bet H. Feſenbecker
Haiferring 8.

Großes, helles Büro

9 5*
M2 , 9

2 gut möblierte Zimmer
zuſammen od. eingeln zm

dt.Aenpernan
Dalbergütraße 10 .

1 Rü 24 In feiner Sage (Oftſtadt )

ee Kirchen traße s e 25 L hlear mit Nebeuraum evtl , mit en
55

9 9

5 5 it Nebeuraun „ mi

2 W Aim kis kirche , ſchͤne 13324 u. 5 Niamere 65 n
bere 125 ee

1un . Wesung ſene JienWoen . Meetfelpſr. eee 5 Wamewohnung jj
ne Zim . ⸗Wohng . , ſoſort zu verm .

11 all . Zub. . elektr . Licht . v. MaxSchuſter, Jn umobilen⸗ Kleine Merzel aße 7 tralßeizung zu v. 1559

zu vermieten . Näß . part .

A2 , 10
ueben d. neuen

Hallenſchwimmbad ,5 Zim. ⸗

Woß nung zu verm . Nä

. —2 bei Kvanp: 495. 4
4. 8 ſcc 3 Zimmer u.

AKuche , Bad 2
1. April

Bd. früß . 5 1 518
h. part . r.

freie Za

Badeg , atem Zub . und im
Part . 2 Bareguraume
zu verm . Nüh . im Hauſe
ſelbſt und Baug . Koop⸗
manz , G 5 Tel . 1345 .

Firthenſ1
eBim, - Wohn . mit allem
Zubehör zu vermieten .

Näh . 4. Stock U18. 48912

54, 10
15Pett Wz -

ge nur an kl. Fam
800,5 .1. Apr. 19160d . trü

zu nerm . 5020

Karl Qudwigſtr . 17 .
Direkt neben Auguſta⸗

Aulage in neuem Hauſe
1 Tr . hoch, neuzeitl . 4 Jim . ,

Küche, Speiſekam, , Bad m.

3580

Sſttadt
HDarl Judzwigſtr . 9 herr⸗
ſchaftl . 4 Zim . ⸗Wohng . mit

l. Jb . Eptl . ſof . zu verm .
N89 liurs . 50399

Sſchadt, Lameyſr.
SHochheruß 155ZJim. ⸗Wohnung

2 Tr . mit Gas , elektriſch
Sicht , Bad , Erler ete , per
1 Abril zu verm . ( 50031

Ndamme 10,ſchöne
5 Zimmer , Badezimmer

und Zubehör ſofort
tpät . zu vermieten . Näh .

Wheindaeneee E, part .

üeindenerat Jl1
4 Aimmer , Küche u. Vade⸗
nimmer ſof . zu verm . 48946

Näheres 1 Treppe hoch.

Rheinhanzerſir, 55
Hroße Räume , früher
Wirtſchaft , als ſolche , oder

und Hypotgeken⸗ Geſchäft ,
Telephon 1213.

(ògnächſt dem Haupibahnboz . )
Näh . daſelbſt 3. Stockrechts .

Schöne 2 Zuunzer , even⸗
titell auch Küche u. Keller ,
bis 1. Febrnar zu ver⸗
mieten . NMäheres 3608
ASeyplerſtr . 38 , 1 Tr .

55588

Größere Biroränme
Nühe des Rerſonenbahng.
zu verm . d. Hu go Schwarzz

Tel . 604 1 3 . b. 29
Unmittelbar a. d. Schloss -

gar tenstraße , Bonnenseite ,
ohnus Vis- - vis , ist 8 Trepp .
hoch , in guter Ausstattung

5 Zimmer - Wehnung
m. reichl . Zubeh. mit entspr .
Lietpreisvachlass an kl.
Famjfliekosten os l. Mieter
d Jac . Geiger , Breitestr . ,

W
2 Zimmerper 1. April

zu vermieten . Näh beim

N6, 1 Treppe , ſchön
möbl . Zim . imkt

ſe p. Erng. evtl . m. Peuſ .
ber ſof . zu verm . 4999949939

F 2045 85
Dr . ſep . 3188

7 0 zu verm .

Haldelbergerſa . 75 5/10
9 Trepp . ,gut möbl . Zim. mit
Schvetbliſch, elektr Secht u.
Hadben . an beſſ . Herrn
Dame fof . od. pät . 3. v.

f 6, f aTr .
möbl . immer

it ganzer Penſion fec.alsLaden , Magazinu . dergl .
NähToilette , Beſenkam . , Wand⸗ Ausduuft 4. Stock . 90

*

30031
2 . Stock 50084] Bird gut und billig reparſkrk !

Portier , 25„ 1.UA , !

*

05

15 Can , uen 1 25 April
zu verm . K 1, 4, II . zu vermielen . zu veymieten .

Wus Lurch der Sce

5 immerwo mung m v. Nüh. Ni agner⸗ tr . 44 ĩ „ bosk . Uhr . 58268 57 5 755 werke

Zubehör im Erbgeſchoß . ſtraße E . part . . 42816 Oiußde Siab Bng, er eeeeer 0 3, 21 8 LWucht zerbricht ,

Büro 0 ame ſtraße 5, mit all . Zuß auf 1 Aorft mheindgmgte 35 Große Valk. m. ob, ohne Penſton — 55 15 575

5 Uutergeſchoß 8 5 1 zu vevnt . 9 2. Stock l. . . 3 .St. , ſchöne s immer⸗ 3. 3 W U
zu vermieten . 13550 1

April zu verm Näß . ! elegante 5 Zimmerwohng . Wohng . fofort od. ſpätere
inmer⸗ 0 Rung 2 — Verkracht .

50030

5 Tr. ., möbl . Erſteht dueih uns 0 nezer

5 i . Stoc event . uie Biie 9 zu verm . Nüh . 23 , 19. . St. ſofort oder ſpäter u 6 4, 15 Zimmer mit 1 Pracht !

Ie , N ihs⸗Ni
u. Garken der 1. Apekk an 134285 vermieten . 12807 v5 . 2 Betk. eotl . Küchene

e 0 verm . 4. Stockk 5 23 1
beinauſtraßze 0 13 2Werkſtatt oder zu bermieten .

2
heſſſger gabln. Mſe

85
237 6 —5 Simmter⸗ Wobnteng Tagerraum zu v .

Speiſetam . , Badez . au cug . Fandteieſtraße 1 , Osistaed Mheinvillenſir. 12 N. Diele, Küche, Bodezimmer , 80 1 12445
f

Samdite . ſolart od . ſ 4 e 1 Tr . , per 1. April zu vermieten . ichöne 3 Zimt., Küche, Bad —2 Manfarben mit reichl . Merialt mit eletlr . Au⸗ — 4 15 9118 I1

zu ver . NAg. 2. St . 08
—

85 u. Max S u. Manfarde weg. Wegeng Zubeh . wegzugshalber für ſchluß od. Lagerr . 5 85 7
18, 8 eluger . Bas 5 geicht bh. A chuſt er , m. Nachlaß v. ſof . 3. v. Näh . ſofort äußerſt preisw . zu überdacht . Hoßu .
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PFreise netto

Mieiders toffe
laros in teizender Ausmusterung
Prentische Hasskleiderstoffe

Mogerse Biusensio :

Schwarz - wellle Haros

Ainsen - 8. Nleiderlanelie bestes
Fabrikat , ptechtvelle Musterung

Moterne Nostümstofe ca. 90/180

dene Haros besonders preiswert

en , Wollerep für
Ruuben

und

Reue Binsenstelle. 8

Rockstrelien 110/130

e

em
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JSchwarz - 12 rierte caes- lolle1io em breit .
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1 Posten Nerreg - Haudsehshe grau mit

aangeraufitem Futter , Druekvefsehl . C.

1 . Damen- Aer eeeMebwig 2 Deuckk „ „ „ Pakt

1 Posten Domes-Ifinal- Mangeghune
arbig , schwars , 2 Otuckknöpis aar
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Tanum
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95.
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1 Posten 715 u. eunseriktrenes48 2˙
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b5ee . 50
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75 55
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Aostüme aus farbigen , guten Stoffen ,
beste Verarbeitung
trüherer Wert bis 35 . 00 Mk. jetzi 9. 30

Aostüme aus besten Wollstoffen , da -
runter einzelne Moceile 14 30trüherer Wert bis 49 . 00 Mk. . ſetzi

Aosküme aus la, Wollstoffen , ein 11
und Kariert , teils auf Seide I 50krüheref Wert bis 60 . 00 Mk, , jetzt 189.

Mantel ½ lang aus karierten und elin -

lerbigen Stoffen
krüherer Weri bis 18 . 00 Mk.

Näntel ; und ½ lang , deue lanee
und einfarbige Stoffe
krüherer Wert bis 25 . 00 Mk,

Möntel aus besten Stoffen , aparte
Formen

105 76 . 73fruheter Wert bis 30,00 Mk .

ſalensleider zus farbig . Wollstolſenee
ſeln 12 . 30früherer Wert bis 39 00 Mk.

Tailtenkleider aus besten Woll - und
geidenstoffen , darunter Modelle
krüherer Wert bis 65,00 Mk, ſetzt

Sesslischaftskleiger darunt . vorjähr .
eleg . Modelle in Seide , Voile ete ,
krüllerer Wert bis 90,00 Mk, ſetat

Aenderungen werden

zum Selbstkostenpteis

ausgeführt .

Barn , Damen - Haekfisck - u, NMinger - Hüte

Serie Serle Serie III Serle 2 Serie *Arbeee

. 98 . 75 . 30 . J8 . 78
MHnahen - und Mägehen - Südwester

Serie Serle II Serie III

„ ſüF

1111116 16
I ＋ un anbatte

jetzt 7. 50

25. 00
25 . 00

Auf sämti dem nleht untet ·
Worlenen Stücke gewänren wir einen

Sonderrabatt von 20 /

Damen - Putz

664711169f5 n a

Binsen aus Seide , weiß und farbig .
deste Vetarbeitung
frünerer Wert bis 18 . 00 Mk.

Slosen aus besten Seiden - und Woll⸗
stoffen , apatte Formen

3 50früherer Wert bis 22 . 00 Mk. jetzt V.
Siusen darunter Modelle aus voriger

Salson , in Spitze , Voile etc .
früherer Wert bis 35 . 00 Mk. jetzt 12 . 50

Siusen zus schwarzer Selde , darunter
einzelne . Modelle
früherer Wert bis 38,00 M , „ jetzt . 50

Moegenrßene aus besten Stoffen , tells

13 . 30 Mousseline und Voile 7 50früherer Wert bis 25 . 00 Mk . . ſetzt 4.

Mozgenrbeke aus guten Stoffen , ein -
farbig und gewuüstelt
früherer Wert bis 20 . 00 Mx . . jetzt . 50

Alngerkleider aus guten Stoffen , ein -
karbig und kariert , alle Gtößen 8. 50früherer Wert bis 22 . 00 Mk. jetzt

Hinderkieiger aus Barchent , a
schöne Muster 95frükerer Wert bis . 50 Mk. . fſetzt

50

pl.
Anaben - Anzüge aus guten Stoffen , kar .

und einfarbig , alle Gießen

trüherer Wert bis 18 75 Mk. jetat

Umtausch

nient gestattet .

Extra · Auslagen unc

Vetkauf in der J. Etag .

UBamen - Hul - Formen

Sele 1 1. 718 Serie I1 2. 78 scie M . 78

kul⸗ - Garniiuren Flägel ung Fantasie “ s

sente 1 785 pf . Seiie II . 2 Sene MI . 78
Minder - Hauken

Senie !B5 Pf. Senie H 1. 48 Serle I 115
Auf Pelze 25 bis 33½ % Prozent Rabatt .

ſeppiche und Sardinen
Zurulekgesetzte Jenpiehe

Altere Muster 200 300 em bis 50 % ermußigt

Zurückgeselzie Porſieren
bis 30 % ermäßsigt .

Angestaubte Bardinen

dettdenken , Stores, Schesbenschleier
ganz enorm billig !

TZuriekgesefzie grofe Rilder besdtadgtes bbnes

Gru 1 0 eu
Wert

95 . 95
Wert

. 95

Wegen autgebs des Artiuele
oleg. franzbsisahe Beftdecken g. Halbslores

aum Einkautspreis ,

Batist - Westen . 5 , . 48, . 28, 85 Pf .

pique - Westen . 78, . 48, . 28, 78 pi .

Unolenm - Reste
200 em breit , Mottled und Inlaid

Sehkr iliis

Modewaren
„ „ 88 ,75, 48 Pf.

„ . . 88 Pf..
Sggchtel - Kragen *

Tüllrüschen „ „ „ „ 66

Wumer⸗

kei . 80

1 Suede - Futie Batist - Kragen . . . 25, 98, 78, 48 Pf . Tunpsssen . 78, . 48, . 28, 88 Pi

1 —— eeee 93 pl. Pique - Kragen „ „ 5 %„ „ „ 95, 78, 48, 28 Pf. Rockvolant „% %on „ „ 4 „ . 06, . 28

7 — 0
Aul alle ubrigen

9
ampen , gle T. Sen⸗ 0Danen-Buschschöramn 1 35 lampen , Elektr . AMronen 15 9 Salanterie - und 5 0

Stamosenstofſe , . 98 , . 78 . und Zuglampen . . at Splelwaren 8
* * r *

0

Maee

Enorme Preis - Ermäßigungen in allen ee
Unsere 22 Schauienster geben einen genauen ULeberblick über die von uns gebotenen ganz auflerordentflichen Vorteſlel

Damen - und Ninder - NHonfekfion

hinéseide in prachtvoler Ausmeusterung

A Laeeee

Frelze nettel

Seldenstoffe
4 Serien

eue giusen - Streten u . Laros wetme deide

W . 45 m . 985 2 48 183 b·
4 Serien

Sckwarze Masen - unt KleiderselGdbesondets vortellhaft

11 . 45W . 38 m . 43 1 85
3 Serlen

m . 50 1 . 90 12 . 95

ce dat G . 0

sebaſrenneſe , en , 120 em bient

—ͤ——

gut waschber . Meter . 68, . 48, 95 Pl .

Hemdenflaneil , bral 701 59

Neier 18. c 4 br

Waeee eeee G dernur gute

ven uenn 28 130 . 25

Die vinend des Hotten Wemnche
geschüites angesammelte Menge

Reste und Abschnitte
in Neſle ant Selte fur Blusen ,Kin85 Mäntel — besonden bi

Rorsetts
Korseft , lange Fonn , geblümter Stoflf

zum Teil mit Steumpfhalter

leen lange Form , æus gutem 7 —oben und unien — —
Strumpfhalter

Aersett , lange Form, aus
oben ausgebogt mit 55
lage und Strumpihalter .

„

Ueun Peber 5 bangeeg .
Hemden .

54 ˙98
. 75

. 50

„

4
Drel

trumpfhalter 6 „„ „„ „„

Nurο Form , aben au⸗
0 0 „ „ „„ „ „% % % „„ „ „%9%06

butedener an ausnenbhrε

auche e

Taschentücher
5% Diel . 55 . 25

dememtener, weiß mut

. 1. 33

6awoaceb. ed 15 15 98 * .

Zenhyrtlcher , welſ und larbig 288 1. 38

. 50

balͤst nebeor, welß an
bents Keg28. 20 6.

ebegtduwem heder mt 4 40

dece 8 e 20 N. —1
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